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Katholiſche und Eliſabeth Nachdem dieſe 1603 geſtorben

FbendAusgabe I Beiblatt zu Ur 336 der SaaleFeitung Freitag 20 Juli 1917

Halle und Umgebung
Halle den 20 Jult 1917

Amtlicher Teil
Kartoffeln

Wer auf Abſchnitt 15 der Kartoffelkarte noch keine Kar
toffeln erhalten hat kann dieſe außer bei den Händlern auch
in der Talamtſchule noch am Sonnabend den 21 Juli vor
mittags von 1 Uhr ohne Nummerbeſchränkung einkaufen

Auf den Abſchnitt 72 des Warenbezugsſcheins dürfen
ausnahmsweiſe Kartoffeln noch am Montag den 23 Juli
bezogen werden Der Verkauf dieſer Kartoffeln findet nur
im Kleinhandel ſtatt

Hafermehl

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
bezw 4 November 1915 wird der Verkauf des der Stadt
überwieſenen Hafermehles wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend den 21 Juli 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes kann ein viertel Pfund
zum Preiſe von 44 Pfennig für das Pfund abgegeben werden

Die Käufer ſind verpflichtet ei denjenigen Verkäufern
das Hafermehl einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug
von Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 71 des
Warenbezugsſcheines VII zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hun
derten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
erſtes Obergeſchoß Saal links binnen acht Tagen unter
Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

tilch

Auf Grund des S 6 Ziffer 1 der Verordnung des Bun
desrates über die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und
die Verſorgungsregelung vom 25 September und 4 Novem
ber 1915 RGB S 607 und 728 wird folgendes ange

ordnet e 1

Alle Unternehmer oder Leiter von Betrieben in Halle
in denen Milch erzeugt wird ferner alle Perſonen welche
Milch im Handel oder gemeinnützig abgeben werden hier
mit aufgefordert bis Donnerstag den 26 Juli anzugeben
wieviel Milch ſie an den einzelnen Tagen vom 5 bis 21
Juli an Verbraucher abgegeben haben ferner wieviel Milch
ſie an dieſen Tagen bezogen haben und von wem

Für die Anmeldungen werden im Stadt Ernährungs
amt Marktplatz 22 Zimmer 35 Vordrucke ausgegeben

S 2
Die Milchabgeber in Halle haben zugleich mit der An

meldung gemäß 8 10 der Verordnung des Magiſtrats vom
10 November anzugeben wieviele Kunden bei ihnen ange
meldet ſind wie groß die Milchmenge iſt welche an die
Kunden abgeliefert werden ſoll und welche Mengen tat
ſächlich an die Kunden geliefert worden ſind Alle dieſe An
gaben ſind getrennt für Jnhaber von Vollmilchkarten und
von Gelegenheitskarten zu machen

S 3
Wer die Anmeldung unterläßt wiſſentlich unrichtige dder

unvollſtändige Angaben macht wird gemäß s 17 der oben
genannten Verordnung des Bundesrats mit Gefängnis bis
zu 6 Monaten oder an Geld bis 1 500 Mark beſtraft

Seefiſche

Sonnabend kommen in den einſchlägigen Fiſchgeſchäften
größere Mengen Seefiſche zum Verkauf Die Preiſe ſind in den
Geſchäften erſichtlich Zum Verkauf kommen hauptſächlich Schell
fiſch Cabliau Steinbutt und Tarbutt

Süßſtoff
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers über den

Verkehr mit Süßſtoff vom 20 Juli 1916 und der Verfügung
der Reichszuckerſtelle vom 28 Juli 1916 wird in Ergänzung der
Bekanntmachungen vom 7 September und 10 Oktober 1916
für den Stadtbezirk ſolgendes angeordnet

Jeder Haushalt kann im Monat Juli ein Briefchen Süßſtoff
ſogenannte Packung zum Preiſe von 25 Pf nach Maßgabe

der aufgedruckten Beſtimmungen in den Drogenhandlungen oder
in den Apotheken käuflich erwerben

Bei dem Verkauf hat der Verkäufer in der Rubrik Süß
ſtoff Spalte 2 des vom Käufer vorzulegenden neuen Lebens
mittelſcheines den Kauf durch Eintragung des Datums mit Tinte
oder angefeuchtetem Tintenſtift anzumerken Auf einen Lebens
mittelſchein darf nur ein Briefchen abgegeben werden Haus
haltungen welche bei dieſer Verteilung keinen Sacharin erhalten
werden bei der nächſten Verteilung berückſichtigt Wegen der
Abgabe der Süßſtoffmenge GPackung an Wirtſchafts und
Speiſebetriebe jeder Art Gaſthäuſer Kaffeehäuſer Konditoreien
Penſionen Kantinen und ähnliche Betriebe wird auf H 3 unſerer
Bekanntmachung vom 10 Oktober 1916 verwieſen

Zuwiderhandlungen ziehen die geſetzlichen Strafen nach ſich

Bekannkmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Sonnabend den 21 Montag den 23 und Dienstag den 24 Juli
1917 bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter
Woche zum Verkauf gelangende Kriegsmarmelade abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Kohlenverſorgung
Nochmaliger Hinweis für Kohlenhändler und Verbraucher
daß zunächſt nur ein Teil des Wintervorrats geliefert

werden darf

Nach unſerer Verordnung vom 16 Juni d J darf an
einen Haushalt nur höchſtens ein drittel der zugeteilten
Kohlenmenge und zwar bei Jahresmengen unter 100 Zent
ner nicht mehr als 30 Zentner und bei größeren Jahresmengen
nicht mehr als etwa 60 Zentner geliefert werden

Mit dieſer Anordnung ſoll erreicht werden daß allen
Haushaltungen zunächſt ein Teil der zugeteilten Menge zu
geführt wird Leider können einzelnen Haushaltungen das
Hamſtern nicht laſſen Obwohl wir Mitten im Sommer
ſtehen klagen ſie jetzt ſchon daß ſie frieren müſſen Rück
ſicht auf ihre Mitmenſchen zu nehmen fällt ihnen gar nicht
ein

Wir bringen daher die Verordnung vom 16 v M noch
mals in Erinnerung und fügen hinzu daß wir in Zukunft
alle Zuwiderhandlungen die zu unſeren Kenntnis kommen
unnachſichtlich verfolgen und Beſtrafung veranlaſſen werden

Gefängnis bis zu 6 Monaten oder Geldſtrafe bis zu 1500
Mark Von der Einſchränkung werden auch diejenigen
Perſonen betroffen die auf Grund von Anſteſlungsverträgen
von ihrem Arbeitgeber Brennſtoffe als Teil ihres Gehaltes
ſogenannte Deputatkohlen unentgeltlich beziehen Wir haben
Veranlaſſung noch ganz beſonders hinzuweiſen daß auch
hierbei ohne Bezugsſchein nichts geliefert werden darf

brochenen Hausreviſionen wieder aufgenommen
Zeitpunkte noch beſchlagnahmte Metalle beſitzt oder verwahrt

Bekanntmachung
Sämmtliche Kohlenhändler Kohlenwerke und Kohlenbezugs

vereinigungen des Stadtkreiſes Halle haben

bis zum 1 Augnſt d Js
an die Ortskohlenſtelle Marktplatz 22 ſchriftlich zu merden

a die Zahl der ſeit Anfang Mai d Js angenommenen Be
zugsſcheine

b die Zahl der auf Grund ſolcher Bezugsſcheine voll be
lieferten Haushaltungen

e die Zahl der nur mit einem Teil der zugeteilten Kohlen
menge belieferten Haushaltungen

Die Meldung iſt nach dem Stande vom 30 Juli d Js zu
erſtatten Für unterlaſſene oder falſche Meldungen iſt Strafe zu
gewärtigen

Ablieferung von beſchlagnahmten aber bisher noch nicht ab
gelieferten Gegenſtänden aus Kupfer Meſſing Reinnickel

und Aluminium ſowie Bierglasdeckeln aus Zinw
Unter Bezugnahme auf die vom ſtellvertretenden General

kommando 4 Armeekorps am 14 d M veröffentlichte Preſſe
notiz weiſen wir darauf hin daß den Säumigen nochmals Ge
legenheit gegeben werden ſoll die mit oder ohne Wiſſen
zurückbehaltenen Gegenſtände obenbezeichneter Art noch abzuliefern
und ſich dadurch vor Strafe zu ſchützen

Unſere Sammelſtelle befindet ſich in der Turnhalle am Roß
platz und iſt außer Sonnabends nachmitags werktags von 9 17
Uhr vormittags und 3 5 Uhr nachmittags geöffnet

Nach dem 31 Auguſt er werden die augenblicklich unter
Wer nach dieſem

ohne einen amtlichen Freigabeſchein in den Händen zu haben
ſieht ſeiner Beſtrafung entgegen

Gleichzeitig weiſen wir darauf hin daß in den demnächſt an
die Hausbeſitzer gelangenden Liſten von jedem Haushaltungsvor
ſtande anzugeben iſt ob und welche Mengen von den beſchlag
nahmten Metallen noch vorhanden ſind

Dieſe Liſten bilden die Grundlage für die Reviſoren und ſind
daher gewiſſenhaft auszufüllen

Bekanntmachung über den Aufkauf der beſchlagnahmten
Fäſſer Kübel Bottiche und ähnlichen Gebinde

Der Aufkauf der nach S 2 der Reichskanzlerbekannt
machung vom 28 Juni 1917 über die Beſchlagnahme von
I Reichsgeſetzbl S 577 beſchlagnahmten Fäſſer

übel Bottiche und ähnlichen Gebinde erfolgt ausſchließlich
durch Perſonen welche im Beſitz von auf den Namen lauten
den mit der UAnterſchrift des Reichskommiſſars für Faß
bewirtſchaftung verſehenen Ausweiskarten find

Die Unterbevollmächtigten von Faßhändlern bedürfen
überdies eines von dem bevollmächtigenden Faßhändler mit
Firmenſtempel und Unterſchrift verſehenen von der Vereini
gung Deutſcher Faßhändler G m b H in Berlin gegen
gezeichneten Berechtigungsausweiſes

Die Formblätter für die Ausweiskarten und Berechti
ungsausweiſe werden vom Reichskommiſſar für Faßbewirt

chaftung beſtimmt
Die Aufkäufer haben bei ihrer Tätigkeit die Ausweis

karten und bezw Berechtigungsausweiſe bei ſich zu führen
und auf Verlangen der Polizeiorgane und der Verkäufer
von Fäſſern Kübeln Bottichen und ähnlichen Gebinden vor
uzeigen Die Namen der mit Ausweiskarten verſehenenAeftaufer werden in den Amtsblättern öffentlich bekannt ge

macht Bei der Ausweiskarte die der Reichs
kommiſſar für Faßbewirfſchaftung jederzeit verfügen kann
wird in gleicher Weiſe verfahren

Perſonen die mit Ausweiskarten und bezw Berechti
gungsausweifen nicht verſehen ſind und ſolche nicht bei ſich

Haus Windſor
Die Angliſierung des engliſchen Königshauſes die vor

einiger Zeit unter den nächſten Verwandten der Königs
familie einſetzte ſchreitet weiter König Georg hat für ſich
und ſeine Nachkommen den Namen Windſor nach dem gleich
namigen uralten Schloß angenommen Damit iſt alſo alles
was noch dem Namen nach an die deutſche Abſtammung und
Verwandtſchaft der engliſchen Königslinie erinnerte alſo
vornehmlich die Nebentitel des König wie Herzog und Prinz
zu Braunſchweig Lüneburg und Herzog zu Sachſen Koburg
Gotha aus der Nomenklatur des großbritanniſchen Herr
ſcherhauſes ausgemerzt England kann ſich alſo beruhigen
das Haus Windſor das nunmehr regieren wird iſt kern
3 Die paar kräftigen Tropfen deutſchen Blutes find
ja ſtumm

Nach dieſem gewaltſamen Eingriff wird in England ſo
mit eine neue genealogiſche Zählung beginnen Haus
Windſor Das achte in der Reihe der engliſchen Königs
häuſer wenn man die angelſächſiſchen und däniſchen Regenten
beiſeite läßt und mit den normanniſchen Königen beginnt
Dieſes kam mit Wilhelm dem Eroberer im Jahre 1066
an die Herrſchaft und hielt ſie bis zum Jahre 1154 inne
Mit Heinrich II begann die Zeit der Anjou und Planta
genet die bis zum Jahre 1399 dauerte und mit Richard II
erloſch Jn die Regierung der folgenden Jahre bis 1485
teilten ſich die Häuſer Lancaſter und Vork Sie brachten
über England die blutigen Kämpfe der roten und der weißen
Roſe und liefen in der auf Mord gegründeten Herrſchaft
Richards von Glouceſter des bekannten Richard III aus
Die Prinzen aus dem Hauſe York waren ausgerottet eine
Erhebung des Herzogs von Buckingham unterdrückt und durch
die Hinrichtung des Führers erledigt Endlich landete im
Sommer 1485 Heinrich Tudor der Graf von Richmond der
mütterlicherſeits ein Lancaſter war in England und erfocht
bei Bosworth einen völligen Sieg über Richard der ſelbſt
auf dem Kampfplatz blieb Mit Heinrich VII begann ſomit
die Herrſchaft des Hauſes Tudor die bis zum Jahre 1603
dauerte Es war die erſte engliſche Dynaſtie die Frauen
auf den Thron ſetzen mußte Maria die Blutige oder die

war ging die Thronfolge an das ſchottiſche Haus der Stuart
über Auch dieſe Herrſchaft hatte für England die heilloſeſten
Verwickelungen und inneren Kämpfe zur Folge Sie be
ſcherte dem Jnſelreiche u a die einzige Republik die es be
ſeſſen hat und zwar von den Jahren 1649 bis 1660 unter
Oliver und Richard Cromwell Ferner brachte ſie die Gefahr
einer dauernden Katholiſierung und mit Jakob II auch die
erſte engere Verbindung mit dem Frankreich Ludwigs IV
Der Sturz des Hauſes erfolge wiederum auf die gleiche Weiſe
wie früher beim Hauſe York Am 15 November 1688

tiſchen Tochter Maria Jakobs II in England Jakob wurde
gezwungen abzudanken und der Thron ging laut Parla
mentsbeſchluß an Wilhelm und Maria zugleich über Von
1695 bis 1702 regierte Wihelm nach dem Tode ſeiner Ge
mahlin allein Seine letzte große Tat war der Abſchluß der
Großen Allianz gegen Frankreich Nach ſeinem Tode kam

mit Anna die letzte Stuart an die Regierung Während
dieſer Zeit brachten die Whigs im Jahre 1707 die Union
zwiſchen England und Schottland wodurch beide Länder
unter dem Namen Großbritannien in ein gemeinſames
Königreich mit einem Parlament vereinigt wurden Am
12 Auguſt 1714 war die Königin kinderlos geſtorben Da
die Suzeſſionsakte von 1701 eine proteſtantiſche Thronfolge
vorſchrieben ſo ging die Krone durch Parlamentsbeſchluß an
Georg den Kurfürſten von Hannover über Er war ein
Enkel der Pfalzgräfin Eliſabeth der Tochter Jakobs I aus
dem Hauſe Stuart und wurde der Stammvater des heute
noch in England regierenden Hauſes Hannover Erſt unter
dieſem Hauſe hat England ſeine Weltſtellung und ſeinen
parlamentariſchen Ausbau errungen Es hätte alſo allen
Grund dem deutſchen Element in ſeiner Dynaſtie dankbar zu
ſein Einen neuen Zufluß deutſchen Blutes erhielt das eng
liſche Königshaus im Jahre 1840 wo ſich die Nichte des
kinderloſen Wilhelm IV Viktoria mit dem Prinzen Albert
von Sachſen Koburg Gotha vermählte Deutſchland hat alſo
zweimal unfruchtbare engliſche Dynaſtenſtämme aufgefriſcht

er werden was bei Jhnen Michaelis freilich nicht der
Ja ſein wird Die Klaſſe ſtimmte pflichtgemäß in die vom

ateinlehrer gewollte Heiterkeit ein die zum Gegenſtand den
alſo abgekanzelten ſpäteren Kanzler des Deutſchen Reiches

tteha Trotzdem im einfachen Hauſe Michaelis ein ſtrenges

ernſtes Regiment herrſchte bei dem verſchiedene kategoriſche
Jmperative mitwirkten zeichnete ſich Georg durch ſeine gleich
bleibende Heiterkeit des Gemüts und durch eine auffallende
kameradſchaftliche Hilfsbereitſchaft aus die ihn ſeinen Mit
ſchülern ſehr angenehm machte aber auch in manche Kon
flikte mit den Lehrern brachte Man gab ihm den Beinamen
der Liſtenreiche nach Odyſſeus Beiſpiel weil er ein

entſchiedenes Talent für Findigkeiten offenbarte in denen
man heute wenn man ſo will die erſten Anlagen für ſeine
kriegsorganiſatoriſche Entwicklung entdecken kann die ihn
zum erſten Beamten des Reiches machte

Liebermann Ausſtellung in Berlin
Man ſchreibt uns aus Berlin Die Königliche Akademie

der Künſte hat zu Ehren des ſiebzigſten Geburtstages von
Max Liebermann eine große Sonderausſtellung von ſeinen
Werken veranſtaltet Die Gemälde und Radierungen füllen
ehn Säle Man verbeugt ſich ehrfürchtig vor der unerhörten

Arbeitskraft des Künſtlers Nicht minder auch vor ſeiner
konſequenten und raſchen Entwicklung Denn im Grunde ge
nommen iſt alles abgeſehen von den erſten Anfängen dieund ſie zu großer Blüte geführt Von England wird jedoch

niemand einen Dank erwarten

Kleines Feuilleton

Aus der Jugend des neuen Reichskanzlers
wird uns von einem Schulfreund desſelben u a folgendes
mitgeteilt

Georg Michaelis und ſeine Brüder gehörten in Frankfurt
an der Oder zu den beſten Schülern des dortigen Gymna
ſiums doch war unter den Brüdern der heutige Reichskanzler
wohl derjenige der nicht immer gute Zenſuren nach Hauſe
brachte und wegen einiger Lücken wenn ich nicht irre mal
in alten Sprachen mal in der leidigen Mathematik ſeinen
Lehrern und ſeiner früh verwitweten Mutter Sorge
machte Zwei ſeiner Brüder wurden ihm als Muſter vor
gehalten wenn er mit ſeinen Aufgaben wieder einmal gar
zu ſchnell fertig wurde Jm ſchnellen Erfaſſen des Stoffes
war Georg allen ſeinen Mitſchülern entſchieden über Es
kann in der Sekunda geweſen ſein da hielt uns der Latein
lehrer zum ſoundſovielten Male die Vorteile der Reife
prüfung vor Augen Zuletzt wandte er ſich an Georg
Michagelis deſſen Unaufmerkſamkeit ihm vorher Anlaß zumTadel gegeben hatte mit beſonderer er gke Wer

landete Wilhelm von Oranen der Gemahl der proteſtan

I

das Abiturium die e lt offen derkann alles werden ſogar niſter auch Reichskanzler kann

noch im Stile der Zeitmalerei zu Beginn der ſiebziger Jahre
gehalten ſind eine logiſche und natürliche Entwicklung
ſeiner Anlagen und Anſätze Er brauchte ſich wirklich keine
Gewalt anzutun um das zu werden was er geworden iſt
der große Führer der modernen deutſchen Kunſt Vor dieſen
Werken begreift man auch daß dieſer Künſtler über die deut
ſchen Grenzen hinaus wirken daß er eine internationale
Größe werden mußte Ueberaus lehrreich iſt es die Ein
flüſſe die er von verſchiedenen Seiten her erfahren hat feſt
zuſtellen Nicht minder lehrreich wie er ſich ihnen gegenüber
verhalten hat Die Einwirkung tritt meiſt ſo bei Courbet
und Millet ſehr kräftig auf Aber ſie erfährt ſofort eine
Umbildung ins Perſönliche bis ſie ſchließlich vollſtändig von
dem großen eigenen Talent des Künſtlers abſorbiert und
überwunden wird Jene Einflüſſe waren für Liebhermann
nicht m auf denen er ſich niederließ und aus
breitete ſondern Stufen auf dem ſteilkurvigen Weg nach
aufwärts Vielleicht wurde die eigene Häutung und dasHerausſchälen ſeines individuellen Kerns dadurch ſogar be

ſchleunigt Die Ausſtellung gibt einen lückenloſen Ueberblick
über die Entwickung Liebermanns Sie ſetzt mit den Werken
von 1870 ein und führt bis zum Jahre 1916 Alle hedeuten
den deutſchen Muſeen und Privatſammlungen haben Bei
träge r voran die Berliner Nationalgalerie die
ſämtliche in ihrem Beſitz befindlichen Werke Liebermanns
ausgeliefert hat
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führen ſind zum Aufkauf von beſchlagnahmten Fäſſernel zottichen und ähnlichen Gebinden nicht ber
Zuwiderhandlungen werden gemäß S 8 der Reichskanzler
bekannkmachung über die Einrichtung einer Reichsſtelle für
Faßbewirtſchaftung Reichsfaßſtelle vom 28 Juni 1917
Reichsgeſetzbl S 575 mit Gefängnis bis zu einem Jahre

und mit Geldſtrafe bis zu hen lartend Mark oder mit einer
dieſer Strafen beſtraft Neben der Strafe kann auf Ein
ziehung der Fäſſer erkannt werden auf die ſich die Zuwider

tn bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören
oder nicht

Anordnung von Schlachten von Schaflämmern
Auf Grund des s 4 der Bekanntmachung des Stellver

kreters des Reichskanzlers über ein Schlachtverbot für träch
liche Kühe und Sauen vom 26 Auguſt 1915 Reichsgeſetzbl
S 515 beſtimme ich hierdurch unter Abänderung meiner
Anordnung vom 31 Januar 1917 folgendes

J

Das durch die Anordnung vom 31 Januar 1917 aus
geſprochene Verbot der Schlachtung aller in dieſem Jahre
geborenen Schaflämmer wird für Bocklämmer und Hammel
lämmer mit dem 1 Oktober d J aufgehoben

Ausnahmen von dem Verbot für weibliche Schaflämmer
dürfen unbeſchadet der Vorſchrift im S 2 der Anordnung
vom 31 Januar 1917 über Notſchlachtungen auch vom
1 Oktober ab nur aus dringenden wirtſchaftlichen Gründen
in der Regel nur für ſolche Lämmer die zur Aufzucht nicht
geeignet ſind vom Landrat in Stadtkreiſen von der Orts
polizeibehörde zugelaſſen waren

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden ge
mäß S 5 der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geld
ſtrafe bis zu 1500 Mk oder mit Gefängnis bis zu drei
Monaten beſtraft

Berlin den 2 Juli 1917
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Freiherrvon Schorlemer
Helft den Halliſchen Kriegshinterbliebenen

Durch Gemeindebeſchluß vom 5 1 1917 15 1 1917 haben
die ſtädtiſchen Körperſchaften unabhängig von der Nationalſtiftung
für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen eine Depu
tation für ſtädtiſche Kriegshinterbliebenenfürſorge eingeſetzt der
die Aufgabe obliegt die Hinterbliebenen von halli
ſchen Kriegern die ſeit der Mobilmachung vom 2 Auguſt
1914 gefallen oder infolge Verwundung oder Kriegsdienſtbeſchädi
gung geſtorben ſind durch ſoziale Maßnahmen Geſund
heitsfürſorge Ordnung der Wirtſchaftslage Arbeitsfürſorge Be
rufsberatung und Ausbildung Kindererziehung Auskunftser
teilung Beſorgung von Renten und anderen Anträgen ſowie
durch Geldbeihilfen zu unterſtützen

Die Zahl der Bedürftigen und die Not in den Einzelfällen iſt
ſo groß und wächſt mit jedem Tage der Kriegsdauer derart daßaußerordentlich reiche Mittel dauernd au gebracht
werden müſſen um das erſtrebte Ziel in Ergänzung der Fürſorge
des Reiches des Stagates der Stadtgemeinde und der National
ſtiftung die Hinterbliebenen möglichſt in ihrer
bisherigen Lebensſtellung zu erhalten zu er
reichen

Mitbürger folgt dem edlen Beiſpiele mehrerer hoch
herziger wohlhabender Bürger und Firmen unſerer Stadt welche
in ganz kurzer Zeit durch ihre Spenden uns einen Grund
ſt ock von 500 000 Mark von dem aber nur die Zinseinkünfte
verteilt werden dürfen zugeführt haben Gebt eurer ſo oft ſchon
in dieſem Kriege betätigten tiefen Dankbarkeit auch gegen
die halliſchen Krieger welche ihr Leben für unſere Sicherheit

mußten beredten Ausdruck indem Jhr jeder nach
ſeinen Kräften entweder einmalig oder beſſer
noch dauernd der Ktädtiſchen Kriegshinter
bliebenen Fürſorge Eure Geldſpenden zuweiſt
Gedenket bei Zuſammenkünften in Vereinen wie im Kreiſe der
Familie und Freunde ſtändig mit der Tat der Kriegshinter
bliebenen Halles Gedenke ihrer ein jeder an ſeinem Ge
burtstage am Hochzeitstage bei Geburten von
Kindern kurz in Freud und Leid durch eine Geld
ſpende

Jn der Stadthauptkfaſfe der ſtädtiſchen Spar
kaſſe und ihren Zweigſtellen den hieſigen Banken und den
Erpeditionen der hiefigen Tageszeitungen liegen Sammel
liſten aus

Alle dieſe Stellen nehmen jede Gabe entgegen auch können
Geldgaben durch Giroüberweiſung auf das Reichsbank Girokonto
der Stadthauptkaſſe und mittelſt Zahlkarte auf ihr Poſtſcheckkonto
Nr 12 998 Leipzig koſtenlos überwieſen werden

Bekanntmachung
ntag den 23 Juli keine Sitzung der Stadtverordneten

al lIe den 20 Juli 1917

Lokaler Teil
Glaſer Zwangs Innung Halle

Jn der jüngſten Vierteljahrsverſammlung wurden zunächſt
zwei Lehrlinge neu aufgedungen Bei der ſtattlichen Zahl von
68 Jnnungsmeiſtern wie feſtgeſtellt wurde iſt dieſe geringe Zahl
von Lehrlingen recht bezeichnend es gehe daraus hervor wie
wenig das Handwerk geſchätzt wird

Die Tagesordnung der Verſammlung war ſehr reichhaltig
Als Gaſt war der Vorſitzende der Glaſereiverbindung im König
reich Sachſen Meiſter Endert in Leipzig erſchienen der durch die
zur Beratung geſtellten Gegenſtände der Tagesordnung angeregt
wurde den Verhandlungen beizuwohnen

ne lebhafte Ausſprache wurde über den Beratungsgegen
t der die Lage des Glaſerhandwerks jetzt

dem Kriege und den zukünfligen Bezug
offen und Bedarfsgegenſtänden betraf

t erſtrebenswert wurde die Abänderung der Ge
eordnung im S 10040 bezeichnet und ferner die Bewilligung

eſſenen Preiſes für die handwerksmäßigen Arbeits
i Beide Punkte greifen ineinander über Dem Hand
ne r dadurch geholfen werden daß die geſetzgebenden

n das Recht gewähren im Wege der Selbſthilfe einen
g auf die Angehörigen desſelben Handwerks auszuüben

ietenigen ſelbſtändigen Handwerker welche zu ihrem eigenen
Und zum Schaden der Geſamtheit ihrer Berufsgenoſſen

ſtungen nicht zu ſchätzen vermögen und durch Schleuder
das Anſehen des geſamten Handwerks herabſetzen müßten

urch die berufenen Stellen die Jnnungen gezwungen werden
nen bei der Heſundung der Verhältniſſe mitzuwirken Hier
ſſe vor allen Dingen auch von den Auſſichtsſtellen den Hand

werkskammern und den Handwerksvertretungen mit allem Nach
druck eingeſetzt werden ſie müßten hier ſelbſtändig eingreifen und
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dazu nz beſonders wichtig die Leiſtungen nach dem angede a zu bezahlen Die Berechnung des angemeſſenen
Preiſes ſei nicht allein Sache der Handwerker ſondern namentlich
auch Sache der Auftraggeber beſonders der Bauämter bei den
Staats und Gemeindebehörden wo ebenfalls erfahrene Bau
befliſſene mit der Ausarbeitung der Baupläne und der Koſten
anſchläge betraut ſind Es gehe nicht an zu Schleuderpreiſen gute
Arbeiten zu verlangen Ein Jrrtum ſei es anzunehmen bei der
Ausführung der Arbeiten zu einem angemeſſenen Preiſe würden
die Steuerzahler zu hoch belaſtet oder geſchädigt Jm Gegen
teil Gerade wenn der angemeſſene Preis angelegt werde müſſe
auch die Arbeitsleiſtung eine entſprechende ſein Gute Arbeit
von langer Lebensdauer müſſe entſprechend bezahlt werden Gut
und billig ſei nun einmal nicht zuſammen Billige Arbeiten hätten
zur Vorausſetzung daß Erſparniſſe auf Hoſten der Güte gemacht
werden Solche billige Arbeiten unterlägen aber einem ſchnelleren
Verſchleiß und infolgedeſſen auch einer häufigeren Erneuerung
Dadurch gerade würden die Leiſtungen verteuert und die Steuer
zahler auf dieſe Weiſe mehr belaſtet und geſchädigt als durch die
gute Arbeit zu angemeſſenem Preiſe von vornherein Bei dem
angemeſſenen Preiſe ſei der unternehmende Handwerksmeiſter T
in der Lage ſelbſt ein Einkommen zu erzielen das ihn ſteuerli
leiſtungsfähig macht dadurch komme der Allgemeinheit der ver
meinlich mehr aufgewendete Betrag auch wieder mit zugute Vor
allem aber habe die Allgemeinheit ein Recht zu verlangen daß
die mit Mitteln der Geſamtheit ausgeführten Leiſtungen gut und
dauerhaft ſeien und niemand auf Koſten der Allgemeinheit benach
teiligt werde vor allem aber nicht der Handwerker deſſen Arbeit
ebenſo dem allgemeinen Beſten diene wie das anderer Bürger

Weiter wurde ausgeführt daß durch die ſchlechte Beſchaffen
heit der Rohſtoffe namentlich des Kittes des Leimes die
Minderwertigkeit des Holzes und Glaſes gerade den Handwerkern
ſehr viele Unannehmlichkeiten erwachſen Man trage den Kriegs
verhältniſſen noch lange nicht genug Rechnung Bei dem Kitte
haben ſich ganz beſonders große Unzuträglichkeiten ergeben Man
habe von den Glaſermeiſtern die den minderwertigen Kitt bei
Glaſerarbeiten für öffentliche Gebäude und für andere Bauten
verwendeten verlangt ſie ſollten auf ihre Koſten den abgefallenen
minderwertigen Kitt erneuern Die Schuld treffe aber nicht den
Glaſermeiſter ſondern liege daran daß Firnis und Leinöl dieweſentlichen Beſtandteile des Kittes infolge der Beſchlagnahme zu

ine Herſtellung nicht verwendet werden dürfen Es könne in
olgedeſſen gar nicht anders ſein ſolange kein beſſerer Kitt bher

geſtellt wird bleibe die Gefahr beſtehen daß die Kriegsware nach
kurzer Zeit eine Erneuerung notwendig mache Deshalb ſei unbe
dingt notwendig hier Wandel zu ſchaffen und entſprechende
Mengen Leinöl und Firnis zur Kittbereitung freizugeben

Um den Kittverbrauch zu verringern wird die Leiſten
verglaſung empfohlen Dabei ſei aber unumgänglich doch
zu verkitten um den Luftzutritt und das Waſſereindringen zu
verhindern Auf dieſe Weiſe ſei ein ſehr guter Erſatz für die jetzt
übliche Kittverglafſung möglich und die nötige Kittmenge werde
weſentlich verringert Zu dieſer geringen Kittmenge müſſe aber
unbedingt das nötige Leinöl und der nötige Firnis von der Be
hörde freigelaſſen werden Gerade die hier behandelten Fragen
liegen im Jntereſſe der Allgemeinheit und es wurde in der Ver
ſammlung mit Recht betont daß man ſchon längſt von den führen
den Stellen aus hierauf hätte hinweiſen ſollen Namentlich er
blicke man in der Ergründung und Förderung ſolcher Umſtände
eine der wichtigſten Pflichten des Zentralvorſtandes Die ſchlechte
Beſchaffenheit des Kittes und der ungeheuer hohe Preis wurde
allgemein beklagt und man fragte mit Recht ob nicht gerade hier
ein arger Verſtoß gegen die Beſtimmungen wider den
Wucher vorliege Früher koſtete der Zentner guter Kitt 7,50
bis 10 Mark jetzt ſei der Preis für die ſchlechte und allgemein
beanſtandete Ware auf 50 50 Mark für vie gleiche Menge alſo
ganz ungeheuerlich geſtiegen

Aus der Verſammlung heraus wurde daher der Antrag ge
tellt eine Unterſuchung des Kittes auf ſeine Beſchaffenheit undne Beſtandteile und eine Preisprüfung der verwen

deten Rohſtoffe auf a der Jn nung zu verag
laſſen Die Verſammlung beſchloß demgemäß

Der Verſammlungsleiter berichtete daß er aus eigener Ent
ſchließung den Beitritt der Jnnung wie auch des von ihm ge
leiteten Verbandes der Jnnungen Thüringens der Prov Sachſen
und Anhalts zur Bezugsvereinigung von Roh und Hilfsſtoffen
des deutſchen Holzgewerbes mit dem Sitze in Berlin erklärt habeDie Verſammlung ſtimmte dieſem Beitritte zu und hieß ihn gut

Ueber den Stand der Vereinigung der Glaſereiinhaber Mittel
deutſchlands berichtete noch deren Vorſitzender Meiſter Trabert in
Halle

Die Geſtaltung der Ehrenfriedhöfe
Jn einer unlängſt im Kultusminiſterium zu Berlin ab

S Beſprechung an der außer hervorragenden Künſt
lern Vertreter der zuſtändigen bürgerlichen kirchlichen und
militäriſchen Zentralbehörden ſowie der Bezirks Beratungs
ſtellen für Kriegsehrungen teilnahmen kam übereinſtimmend
der Wunſch zum Ausdruck zur würdigen Ausgeſtaltung der
Friedhofsordnung herauszugeben Das Kgl Konſiſtorium
zu Mageburg bringt in der jüngſten Ausgabe Nr 14 ſeiner
Amtlichen Mitteilungen dieſe Beſtimmungen zur Kenntnis
der Geiſtlichkeit ſeines Aufſichtsbereiches Den darin ent
haltenen Richtlinien für die Gräbergeſtaltung entnehmen wir
nachſtehende Winke

Kriegergräber ſollen als ſolche erkennbar ſein Am
leichteſten und ſicherſten wird das erzielt durch die Gleich
heit mehrerer nebeneinander liegender Gräber Die Grab
zeichen gleicher oder gruppenweiſe Jn einer Gruppe gleiche
Farbenwirkung anzuſtreben Auch die Bepflanzung ſoll ein
heitlich ſein Die Verwendung des vom Volksheer ge
ſchaffenen Symbols ohne Sockel aus dem Boden wachſen
des Kreuz liegt nahe vorbehaltlich der Berückſichtigung
Andersgläubiger Beſondere Gründe die etwa Rückſicht

auf die herkömmliche Gräberform einer Gegend können
auch zu einer anderen Form führen Zur Wahrung des
gemeſſenen Geſamteindrucks ſollten die einzelnen Gräber
zeichen ſich in mäßiger Höhe halten natürlicher Horizont
1,50 Meter Als Material ſind geeignet natürlicher Stein
Guß und Schmiedeeiſen und Holz Die Wahl des Materi
als bedingte die zu wählende Form und werkmäßige Be
handlung Unter dieſer Vorauszeugung können mit jedem
dieſer Stoffe ſchöne und eigenartige Wirkungen erzielt wer
den doch iſt bei jedem Denkzeichen auf Materialeinheitlich
keit zu achten Schlechte Maſſeware ſowie ungeeignete
Materialbehandlung ſind zu vermeiden Dies gilt für
ſpiegelnd polierte Flächen durch Sandgebläſe hergeſtellte
Schriften und Ornamente PorzellanFiguren und Schilder
Photographien unter Glas oder auf Porzellan Aufbauten
auf Schlackenſteinen Nachahmung von Baumſtämmen und
Felſen und ähnlichen mehr Einfache ſchlichte Anlagen wirken
erfahrungsgemäß beſſer als reiche und prundkvolle und er
fordern dabei einen geringen Koſtenaufwand für Herſtellung

aus eigener Entſchließung heraus das Handwerk auf die ge ünſt iwünſchten Bahnen leiten Eine ebenſo hohe Pflicht für die Er i re ung i d Wirkung wird nicht
reichung dieſes Zieles einzutreten hätten aber auch die Leiter der urch die Orsöße des Aufwandes beſtimmt achdrücklichſt
ardßeren Geme nſchaften der Znnungsverbände und der Zentral kann nur allen ans Herz gelegt werden größere und beſon
vorſtand des deutſchen Glaſerverbandes Die Bewertung der Ar ders reichere Ehrenmale für derartige Anlagen und deren
beitsleiſtungen müßte nach Erfahrungsgrundſätzen erfolgen und J reichen plaſtiſchen Schmuck zurückzuzuſtellen bis die Zeit

et nd gen Pfrihdan boyen die Angenedrhen geg

betroffen

Zeige Ni ſind in den letzten 24 Stunden über
unſere Gegend niedergegangen ein Segen für die Felder Jm
ganze ſind über 16 Millimeter Regen gefallen

Die Fo ittliche Volkspartei hat jeden 1 und 3 Sonnabend 3 len 8 Uhr Stammtiſch im Parkhotel Es
iſt das eine Zuſammenkunft für die Mitglieder und deren
Damen Liberale Geſinnungsgenoſſen ſind willkommen
Die erſte Zuſammenkunft iſt dieſem Sonnabend

Gurkenmarkt Auf dem Gurkenmarkte iſt ſeit Beginn
der Märkte eine merkliche Beſſerung der Ausſichten für die
Verbraucher noch nicht eingetreten Noch immer muß der
Großeinleger 10 11 und 12 Mark für das Schock Gurken
bezahlen Selbſtverſtändlich wird für einzelne Schocke die
aber nur beim Händler zu haben ſind noch mehr gefordert
Für Krüppel wird im Großeinkauf die Hälfte des Preiſes
der ſchlanken Ware in früheren Jahren nur bezahlt Die
Hausfrau kann davon aber ſelten unter 2 Mark die Mandel
bekommen Die Anfuhr hatte ſich erheblich geſteigert ſo daß
dieſelbe auf 2200 2300 Schock geſchätzt werden darf Von
allen Seiten hört man den Wunſch daß endlich auch für
Naumburg bindende Richtpreiſe behördlicherſeits feſtgeſetzt
werden möchten

Ein neuer Generalſuperintendent Die Generalſuperin
denten D Gennrich in Magdeburg und Schött
ler in Königsberg ſind von ihren bisherigen Aemtern
entbunden worden und zugleich der Generalſuperintendent
D Gennrich zum Generalſuperindenten der Provinz Oſtpreußen und zum erſten Hofprediger an der Schloßtirehe

in Königsberg der Generalſuperindent Schöttler zum Ge
neralſuperindenten der Provinz Sachſen für den ſüdöſtlichen
Sprengel ernannt worden

Lohnaufbeſſerung der Eiſenbahn Betriebs und Ober
bauarbeiter Die der Deutſchen Staats Handwerker und
Arbeiter Gemeinſchaft Sitz Berlin angegliederten 3 Eiſen
bahnverbände Verband Deutſcher Eiſenbahn Oberbau
Rotten Arbeiter Vorſitzender Lärz Bund der Arbeiter

der Eiſenbahnbetriebs und Wagenwerkmeiſtereien Vorſ
Niendorf Bund Deutſcher Eiſenbahn Handwerker Vorſ
Werner hatten den Miniſter der öffentl Arbeiten erſucht
ihre Vorſitzenden zu empfangen um die Wünſche der von
ihnen vertretenen Mitgliedern vortragen zu dürfen Dieſem
Erſuchen hat der Miniſter entſprochen und die 3 Vertreter
am 18 Juli perſönlich in längerer Audienz empfangen Die
von den Vorſitzenden der beiden genannten Arbeiterver
bände vorgebrachten Wünſche gingen vor allen Dingen dahin
den nach der Lohnſtaffel G gelöhnten Bedienſteten die be
reits am 1 Februar d J gewährt Erhöhung des Grund
lohnes erweitern zu wollen nachdem bereits die Löhne der
Handwerker erneut erhöht worden ſeien Der Miniſter
freute ſich bekanntgeben zu können daß auf grund inzwiſchen
abgeſchloſſener Erhebungen den vorgetragenen Wünſchen
entſprochen werden ſoll Danach ſoll mit Wirkung vom
1 Juli d J ab eine Lohnerhöhung ſämtlicher nach der
Lohnſtaffel G gelöhnten Bedienſteten ſomit vor allen Dingen
der Betriebs und Bahnunterhaltungsarbeiter ungefähr in
demſelben Verhältnis wie bei den Handwerkern alſo etwa
10 vom Hundert eintreten Dieſe Mitteilungen wurden von
den Verbandsvertretern in dankbarer Freude entgegenge
genommen und gleichzeitig zum Ausdruck gebracht daß die
3 Verbände nach wie vor in treuer Pflichterfüllung zur
Verwaltung ſtehen und an ihrem Teile dazu beitragen wer
den durchzuhalten bis ein ehrenvoller Friede erzielt iſt

Gewerbliche Anlage Die Firma Leutert Lindemann
hat den Antrag auf Verlängerung der im Jahre 1898 zum
Am bezw Erweiterungsbau ihrer Eiſengießerei auf dem
Grundſtücke Burgſtraße Nr 34 erteilten Genehmigung ge
ſtellt Etwaige Einwendungen dagegen können binnen vier
ehn Tagen beim Stadtausſchuß des Stadtkreiſes HalleHriſtüich in zwei Exemplaren eingereicht oder zu Protokoll

erklärt werden Der Termin zur mündlichen Erörterung der
event rechtzeitig erhobenen Einwendungen findet am Mitt
woch den 8 Auguſt vormittags 11 Uhr im Rathauſe Ein
gang Rathausſtraße 19 Zimmer 64 ſtatt

Ackerpacht des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft Die Kleinpächter des Ackers auf dem
Beeſener Exerzierplatz werden gebeten ſich
Sonntag nachmittag 3 Uhr im Reſtaurant
Schweizerhaus Wörmlitzerſtraße zwecks

Beſprechung der Anſtellung eines Wächters einzufinden
Die Pächter des Ackers am Südfriedhof werden

erſucht das Wächtergeld ſo weit es noch nicht geſchehen
iſt bei Herrn Otto Kühne Flottwellſtraße 19 zu bezahlen

E Abderhalden
Ordensverleihungen Dem Polizeirat a D Grote in

Wernigerode iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem Militärinten
danten a D Wirkl Geh Kriegsrat Arnold in Raumburg a S
der Königl Kronenorden 2 Kl dem Pfarrer a D Lehmann
in Röſchenrode bei Wernigerode der Königl Kronenorden 3 Kl
dem Svarkaſſenrendanten Eichler in Merſeburg der Königl
Kronenorden 4 Kl verliehen worden

5 Aehrendiebe abgefaßt Von berittenen Polizeibeamten
wurden an der Neuen Leipziger Chauſſee drei Frauen und in
Gimritzer Flur ein Mann und eine Frau beim Aehrendiebſtahl

Jhre Namen ſind feſtgeſtellt
Wem gehört das Portemonnaie Am 19 Juli wurde auf

dem Wochenmarkte Marktplatz ein 13 jähriger Schulknabe
beobachtet wie er Frauen in die Schürzen oder Kleidertaſche
faßte Jn ſeinem Beſitz wurde ein altes Portemonnaie mit Jnhalt
gefunden von dem er angibt es am gleichen Morgen auf dem
Gurkenmarkt einer Frau die ein Kopftuch trug aus der Schürzen
taſche geſtohlen zu haben Die Beſtohlene wird erſucht ſich um
gehend bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 38 oder
40 zu melden wo das Portemonnaie ausliegt

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Jnfolge eingetretenen Regens mußte leider

die erſte Abſchiedevorſtellung für Frl Tan dar Sappho auf
der Peißnitz abgeſagt werden Das Werk kommt nunmehr am
Dienstag den 24 im Stadttheater als Abſchiedgvorellung für Jrl Tandar zur Aufführung Heute Freitag findet
die letzte Aufführung der Operette Wiener Blut ſtatt Morgen
Sonnabend wird zum letzten Male Glucks Jphigenie auf Tauris
aufgeführt Bei günſtiger Witterung findet dieſe Aufführung auf
der Peißnitz ſtatt Der Sonntags Spielplan ſieht nachmittags
35 Uhr als Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen eine
Wiederholung der reizenden Operette Die FörſterChriſtl vor
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leßte J itlöclers Vettel ene a runa abends 754 Uhr geht M Bette Zeugnis ausgeſtellt werden Der Kläger ver
Gaſtſpiel Schenk im Apollotheater Es ſei beſonders auf die

heute abend ſtattfindende Erſtaufſübrung der Ausſtattungs Ove
rettenvoſſe Aha Famosl l verwieſen Direktor Schenk ſpielt
die Hauptrolle des Kniſpel die muſikaliſche Leitung hat HerrKapellmeiſter Fritz Volkmann an dieſem Abend übernommen

Walhalla Theater Die Max Walden Geſellſchaft bringt als
Familienvorſtellung am Sonntag nachmittag zu den bekannten
kleinen Preiſen das fröhliche Spiel Un ter der blühenden
Linde mit der Muſik von Friedrich Gellert Dieſes reizende
heitere Spiel welches an den romantiſchen Ufern des Rheins ſich
mit luſtigen Geſängen abſpielt iſt ganz beſonders auch für die
Jugendlichen geeignet und bietet die Direktion mit dieſem von
echt deutſchem Humor und Gemüt getragenen Stück groß und klein
jung und alt einige unterhaltende Nachmittags Stunden Abends
geht die große Schlagerpoſſe So lang noch das Lämpchen
glüht mit Max Walden als Hugo Kannenberg in Szene

Künſtler Konzert Jm Gaſthaus Büſchdorf ſorgen von jetzt
an wieder jeden Sonntag Trompeter der Erfſatz Abteilung des
Mansfelder Feldart Regts Nr 75 mit ihren beliebten Künſiler
konzerten für Unterhaltung der Gäſte

Das Kgl Konſervatorium zu Dresden macht durch beſonderes
Jnſerat in der heutigen Nummer bekannt daß das Winterſemeſter
ſeines 62 Schuljahres am 1 September beginnt

Allgemeine Beachtung und regſten Beſuch verdient das
dritte Konzert unſerer 36er Regimentskapelle zum Beſten der
Hinterbliebenen gefallener Unteroffiziere und Mannſchaften
des Regiments morgen Sonnabend abend Bietet es doch da
die Mitwirkung des Poſauniſten Prof Paul Weſchke
Die kürzlich erfolgte Ernennung zum Profeſſor dieſes an derHochſchule fur Muſik in Berlin wirkenden Künſtlers iſt um
ſo bemerkenswerter als Profeſſor Weſchke der erſte Poſauniſt
im Deutſchen Reich iſt der dieſen Titel führt Auf die
ſchönen Leiſtungen der Kapelle werden wir übrigens nach
dem dritten Konzert noch e zurückkommen müſſen
aber ſchon heute betonen daß ſich niemand die unter Königl
Muſikdirektor Ernſt Schneiders trefflicher Leitung ſo friſch

n echt muſikaliſch geſpendeten Tongenüſſe entgehen laſſen
ollte

Bad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Militärkonzert von der geſamten aus dem Felde beurlaubten
Kapelle des Füſilier Regts Generalfeldmarſchall Graf Vlumen
thal Magdeb Nr 36 unter Leitung des Kgl Muſikdirektors
ar Spneider wird nochmals empfehlend hingewieſen Siehe

nzeige

Vereine und Verſammlungen
Die Ortsgeruppe Halle des Unabhängigen Ausſchuſſes für

einen Deutſchen Frieden hat wie uns deren Geſchäftsſtelle Brüder
ſtraße 8 I mitteilt unter dem Eindruck der Rede des Herrn Regie
rungsrats Profeſſors Dr Feſter nachſtehende Drahtung an den
Deutſchen Reichstag gerichtet Jm Anſchluß an einen von
Männern und Frauen aller Richtungen ſtark beſuchten Vortrag
über die Weltlage bekämpft die Ortsgruppe Halle des Unab
hängigen Ausſchuſſes nachdrücklich das verderbliche Vorgehen der
Mehrheitsparteien und erwartet mit Hindenburg ſtandhaftes
Durchhalten bis zu einem die Zukunft Deutſchlands und ſeiner
Verbündeten ſichernden Frieden Auch dem Reichskanzler iſt eine
drahtliche Vorſtellung im gleichen Sinne zugegangen

Der Frauenverein zur Unterſtützung bedürftiger Wöchnerinnen
hatte unlängſt im Predigerhatts der Alrichsgemeinde eine Ver
W r Vorſitzende Herr Paſtor Heintke erſtattete den

ahresbericht Die Zahl der Mitglieder beträgt 341 An Bei
trägen ſind 818,55 Mark gegen 841,50 im Vorjahre an Geſchenken
542 gegen 560 Mark eingegangen Für Wäſche Suppen Fleiſch
Brot Seife uſw find 960,18 Mark aus der Kaſſe gezahlt wurden
während 335 Mark gegen 400 Mark im Vorjahre aus eigenen
Mitteln der Mitglieder gezahlt worden ſind An Kohlen wurden
180 Ztr verabfolgt Die Geſamtausgabe beläuft ſich auf 3964,43
Mark Da die Einnahme einſchließlich des Ueberſchuſſes vom vor
Jahre 5064,86 Mark beträgt ſo ſind 1100,43 Mark für das nächſte
Rechnungsjahr verfügbar Wenn die Kaſſenverhältniſſe ſich ferner
hin ſo günſtig entwickeln wird der Verein in einigen Jahren in
der Lage ſein auch die Armenbezirke in Giebichenſtein Cröllwitz
und Trotha in den Bereich ſeiner Tätigkeit aufzunehmen Die
Zahl der aus der Vereinskaſſe unterſtützten Wöchnerinnen belief
ſich auf 134 gegen 115 im Voriahr Dazu 100 aus eigenen Mitteln
der Vereinsmitglieder verpflegten Wöchnerinnen Jm ganzen
Jahre ſind 234 ſonſt 500 verſorgt

Schöffengericht
Halle 19 Juli 1917

Sind die Höchſtpreiſe überſchritten
Mit einem recht verzwickten Falle hat ſich das Halleſche

Schöffengericht in einer Sache gegen den Rohwaren händler
Albert Sch zu beſchäftigen Sch hatte durch Vermitt
lung einer Frankfurter Firma aus dem beſetzten Belgien
Korbweiden in einem großen Poſten bezogen Er hatte
die Ware nicht auf Lager genommen ſondern ſofort weiter
verkauft Da die Ware ſein Lager nicht berührt hat ſind
ihm die Weiden nie zu Geſicht gekommen Da die Weiden
von den Firmen an die er geliefert hatte gleichfalls weiter
verkauft worden waren und zwar zu hohen Preiſen ent
ſtand der Verdacht daß auch Sch über die Höchſtpreiſe ver
kauft habe Aus den Rechnungen allein ſtellte dann ein
Reviſor feſt daß unbedingt über Höchſtpreis verkauft wor
den ſei Der Angeklagte erhielt einen Strafbefehl und er
hob Einſpruch Vor Gericht machte er geltend daß die
Rechnung falſch ausgeſchrieben worden ſei In Wirklich
keit ſei bedeutend beſſere Ware und zwar unter Höchſtpreis
geliefert worden Er habe drei verſchiedene Größen ge

und dementſprechend ſei der Durchſchnittspreis ein
geſetzt worden Jn einem Falle der ihm zur Laſt gelegt
werde habe er auch unter Höchſtpreis verkauft doch ſei hier
die Ware garnicht in die Hände des Käufers gelangt ſon
dern auf der Bahn verſchwunden Es könne jedoch durch
ſeinen Werkmeiſter feſtgeſtellt werden daß tadelloſe billigeWare geliefert Rordin el Da es unmöglich iſt ſich durch

die ſchwierigen Verhältniſſe durchzufinden und da ſich alles
auf Rechnung ſtützt wurde die Verhandlung vertagt um
Zeugen laden zu laſſen die über Art und Güte der Ware
Auskurft geben können

Aus dem Kauſmannsgericht
Ein hohe Forderung

Der ProkuriſtR der durch ſeine Gattin vertreten war
klagte gegen den Heugroßhändler Kl in Letzen auf Zahlung
don 800 Mark Reſtbeſtand für ſich und auf Zahlung von
weiteren 200 Mark für ſeinen Sohn der gleichfalls im Ge
ſchäft des Beklagten in Stellung war Außerdem ſoll dem

e J
e nMitteldeutsche Privat Bank ver

in Halle ein dem ne un deha es Geſchäft und
hatte die Abſicht ſpäter einmal das Geſchäft u kaufen 4695
will da kein Betriebskapital vorhanden geweſen noch
Mark von ſeinem Vermögen in das Geſchäft geſteckt haben
Der Beklagte erkennt die Forderung bezüglich des e Vren

ſofort an und zahlt die 200 Mark aus Das Zeugnis hätte
ja der Kläger ja als Prokuriſt ſelbſt ausſtellen können um
ſo mehr als er fern von Halle wohnend garnicht die
Leiſtungen des jungen Mannes beurteilen könne Da jedoch
der Kläger meint daß es nicht gut ausſehe wenn er ſelbſt
ein Zeugnis ausſtelle ſo erklärt ſich der Beklagte damit
einverſianden auch ein Zeugnis auszuſtellen Der Beklagte
hat inzwiſchen das Geſchäft an einen anderen verkauft ſo
daß der Kläger in ſeinen Hoffnungen ſich ger r
Er gibt jedoch die Bücher nicht heraus die der Beklagte
unbedingt braucht um feſtzuſtellen inwieweit er dem Klägergegenüber verpflichtet iſt Er erklärt ſich bereit ſofort auf
der Gerichtskaſſe 800 Mark zu hinterlegen wenn er die
Bücher erhalte Der Kläger geht nicht darauf ein und nimmt
daraufhin die Klage zurück Der Beklagte machte den
daraufhin die Klage zurück Der Beklagte machte dem
Kläger noch darauf aufmerkſam daß er ſich ſeine Bücher
a andere Weiſe verſchaffen müſſe und gab zu bedenken

man leicht etwas anderes aus der Weigerung der Heraus
gabe ſchließen könne

Predigt Anzeigen
7 Sonntag n Trinitatis 22 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 Uhr
Paſtor Knoblauch Die Kindergottesdienſte fallen in den Ferien
aus Dienstag den 24 Juli abends 6 Uhr Kriegsbetſtunde
in der Ulrichskirche

e Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer Lic
Koepp

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Pfarrer Traue
Sammlung für das Erziehungshaus in Quedlinburg Ab

6 Uhr Dompred Prof D Lang Freitag 27 Juli ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde fällt aus

Akadem Gottesdienſt Domkirche Vorm 84 Uhr Prof D Loofs
St Ulrich Vorm 8 Uhr Sup D Wächtler 10 Uhr Paſtor

Heintke 1124 Uhr Franck G in der Aula der Martinſchule
Charlottenſtr 15 fällt aus Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbet
ſtunde in der St Ulrichskirche Paſtor Heintke Oſtbezirk
Vorm 10 Ahr Gottesdienſt Krondorferſtr 62 Sup D Wächtler
112 Ahr daſelbſt

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Voigt Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Voigt

Hoſpital Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller
St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Gallert

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor GallertPaul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Gallert 10 Uhr Paſtor

Wagner Abendmahl derſelbe 11 Ahr Paſtor Wagner
Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner

Stephanuskirche Vorm 8 Uhr ſiehe Laurentius 10 Uhr eng
Meinhof Abendmahl derfelbe 112 Uhr Paſtor Mein
hof Ab 6 Uhr im Gemeindehauſe Sonntagsandacht
Donnerstag ab 8 Ahr Kriegsbetſtunde im Gemeindehaufe Paſtor
Meinhof

Dialoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Sup Moehr Mittwoch ab

10Ahr Pfarrer
8 Uhr Kriegsbetſtunde Sup Moehr

Pauluskirche Vorm 8 Uhr Pfarrer Liz Koepp
Bach Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Pfarrer Liz
Koepp Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor
Tiſcher 1128 Uhr Paſtor Tiſcher Nachm 2 Uhr
Paſtor Faßmer Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Paſtor
Tiſcher Miltwoch ab 34 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haym
Straße 37 Paſtor Faßnmer

St Franziskus und Ekiſabethkirche
8 Uhr Militärgottesdienſt 95
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Ab 68 Ahr Hauptverſammlung des Vincenzvereins 722 Uhr

Donnerstag ab 728 Uhr Kriegsbittan
acht

St Barbarg Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt

St Norbhert Vorm 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr
Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Andacht Wochen
tags 8 Uhr hl Meſſe Mittwoch 72 Uhr Kriegsbittandacht

Ev luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Nachm 183 Uhr Kriegsbetſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten VBaptiſten
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 918 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 bis
12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger
Mittwoch ab 84 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe Niet
leben Quellgaſſe 22e Vorm 2 Uhr Gottesdienſt 11 bis
12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab
754 Uhr Verſammlung

Methodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Donnerstag ab 189 Uhr Bibelſtunde
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibelſtunde

11 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentlicher Vortrag von
Herrn L Heynemann Donnerstag ab 2 Uhr Gebetsſtunde

Chriſtl Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Ab s Uhr Evangeliſt Dönitz
Glaubensmut Mittwoch ab 8 Uhr Vereinigung junger

hen Donnerstag ab 8 Uhr BVibelſtunde Philiprer

Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 836 Uhr Vortrag
Redner Herr Winkler Nachm 5 Uhr Verein junger Mädchen
4 Uhr Waldgottesdienſt Dienstag ab 4 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 84 Ahr Chriſtl Verein junger Mädchen Freitag
ab 818 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend abend
8 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaer Straße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtt 21 dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21
Donnerstag ab 86 Uhr Bibelſtunde Filiale Rudolf
Haym Str 37 Sonntag ab 84 Ahr allgemeine Gemein
ſchaftsſtunde BVöllberg bei Wirt Leonhardt Freitag
ab 8 Uhr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Reichelt Gimritz G fällt
aus

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich
Völlberg Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke Mitt

woch ab 88 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Ritzſchke Don

nerstag ab K9 Uhr Kriegobetſtunde derſelbe
Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſor
Beeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Dölgu Vorm 69 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr
erſelbe

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
Uhr Hochamt mit Predigt

Sport Nachrichten
Die Berolinga in Karlshorſt

Sieger in der Verolina dem geſtern auf der Bahn in Karls
horſt gelaufenen Jagdrennen blieb der Favorit Savoyard der
das Rennen in überlegenſter Manier ntch Hauſe brachte Jn dem
Rennen ereigneten ſich mehrere Stürze wobei Mercedes eines
unſerer beſten Hindernispferde den Vorderſchenkel brach und er
ſchoſſen werden mußte Den ſoannendſten Verlauf nahm das
MorgenrotHürdenrengen Geheimtip Alerich und Roſe v Liebes
garten lieferten ſich bis ins Ziel hinein einen erbitterten Kampf
der in ein totes Rennen zwiſchen den beiden erſteren ausklang
wobei die Dritte nur einen knappen Kopf zurückblieb Nachſtehend
die genauen Ergebniſſe

1 Rennen 1 Luſtig 2 Lovina 3 Königſtein Tot
18 10 Platz 14 71 18 10

2 Rennen 1 Doris 2 Eiſenkönig 3 Voigt Tot 248 10
Platz 49 17 16 10

3 Rennen 1 Prachtmädel 2 Citronelle 3 Rowltnds
Girl Tot 48 10 Platz 17 17 43 10

4 Rennen Berolina 20 000 Mark 1 Savoyard
2 Harzer 3 Ex eſt Tot 16 10 Platz 18 42 35 10

5 Rennen 1 Geheimtip mit Alerich t 2 Roſe
v Liebesg Tot 10/11 10 13/12 10 13 10

6 Rennen 1 Altkirch 2 Jringa 3 Templer
24 10 Platz 13 26 14 10

7 Rennen 1 Parodie 2 Hagia Sofiag 3
Tot 118 10 Platz 29 17 22 10

Tot

Sattelfeſt

ne

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Die Stimmung an den deutſchen Rohzuckermärkten zeichnete
ſich während der Berichtswoche durch nichts aus was den Ge
ſchäften einen auch nur einigermaßen belebten Anſtrich hätte geben
können Die Abſchlüſſe blieben wiederum auf einige kleine Reſt
poſten beſchränkt Nur noch wenige Rohzuckerfabriken ſind von
der aus der vorjährigen Rübenernte ſtammenden Rohware noch
nicht gänzlich befreit was im Laufe der nächſten Zeit ebenfalls ge
ſchehen muß Der ſonſt um dieſe Jahreszeit ſehr lebhafte Verkehr
in Ware der neuen Ernte ruhte natürlich vollkommen da noch
nichts geſchehen iſt eine Aenderung in den jetzt veſtehenden Be
ſtimmungen über die Bewirtſchaftung des aus der diesjährigen
Ernte zu erwartenden Zuckers herbeizuführen Die CErwägungen
die darüber im Schoße der Regierung angeſtellt werden dürften
ſobald auch zu keinem greifbaren Ergebnis führen Jmmerhin iſt
es aber denkbar daß über kurz oder lang die Abſichten der Regie
rung darüber bekannt werden ob und in welcher Weiſe eine
Aenderung in der Bewirtſchaftung des Zuckers eintreten ſoll
Kommt eine Aenderung für das neue Betriebsjahr ſo erſcheint
eine möglichſt frühzeitige Bekanntgabe angebracht damit die in
Frage kommenden Faktoren ſich zeitig genug darauf einrichten
können Das alte Betriebsjahr läuft kalendermäßig ja bereits in
ſechs Wochen ab

Am Raffinademarkte hat die einige Zeit hindurch ſehr leb
hafte Geſchäftstätigkeit jetzt wieder etwas nachgelaſſen Die von
der Reichszuckerſtelle den Bezugsberechtigten zugeſtellten Bezugs
ſcheine ſind inzwiſchen zum größten Teil zur Einlöſung vorgelegt
worden Die meiſten kommunalen Behörden haben vie Ver
brauchsware abgefordert und im Rückſtande befinden ſich nur noch
wenige Verwaltungen wobei wiederum die auffallende Er
ſcheinung zutage tritt daß es ſich gerade um die Behörden handelt
die den Verbrauchszucker durch Vermittlung des Handels be
ziehen Das iſt nicht recht zu verſtehen früher lagen die Dinge
jedenfalls genau umgekehrt Den Raffinerien wird die keines
wegs roſige Lage in der ſie ſich befinden unnütz erſchwert Be
triebsſchwierigkeiten ſind bei ihnen auch ſo noch immer genug vor
handen Das ſtarke Sinken des Waſſerſtandes in den Flußläufen
die nur ſehr ſtiefmütterlich mit Niederſchlägen bedacht worden ſind
hat eine Verzögerung in den Ablieferungen zur Folge gehabt die
ſich teilweiſe recht unliebſam bemerkbar macht Der Kahnraum
kann nicht immer voll ausgenutzt werden wodurch ſich die Un
koſten naturgemäß erhöhen Die letzten Regenfälle dürften hierin
allerdings wieder eine Efßleichterung bringen

Von einer Bekannthabe des Ergebniſſes der amtlichen Er
hebungen über die Höhe des diesjährigen Rübenanbaues hat man
leider bisher noch nichts gehört Es hat den Anſchein als wolle
die Regierung auch diesmal wieder mit Stillſchweigen darüber
hinweggehen Ob das ratſam iſt kann füglich bezweifelt werden
Sehr vorteilhaft für die Entwickelung der Zuckerrüben waren die
nun auch in den Hauptrübengegenden Mitteldeutſchlands her
niedergegangenen durchdringenden Regenfälle deren Wiederholung
den in verſchiedenen Bezirken noch beſtehenden Rückſtand im Wachs
tum der Zuckerrüben baldigſt ausgleichen kann Jedenfalls werden
von faſt überall her beträchtliche Fortſchritte in der Entwicklung
der Rüben gemeldet Von einem gleichmäßigen Stand der Felder
iſt natürlich keine Rede das iſt aber auch nur ſelten der Fall
Jn den meiſten Jahren gibt es gute und ſchlechte Stellen und
erfreulich iſt es nur daß bis jetzt die guten Stellen überwogen
und die mittel guten ſich noch ſehr leicht weiter erholen können
was zum Teil auch von den ſchlechten Stellen geſagt werden kann
Heute berechtigt der Rübenſtand zu der Hoffnung auf eine Mittel
ernte die ſich in den nächſten Wochen noch erheblich ſteigern kann
Wird alles zur Zeit eingebracht nicht zu ſtark geköpft und werden
alle Zuckerrüben der Verarbeitung auf Zucker zugeführt ſo kann
ſchon jetzt menſchlicher Vorausſicht nach mit einem nicht unbe
friedigenden Erträgnis gerechnet werden Zu dieſer Anſicht kommt
auch das bekannte Statiſtiſche Bureau für die Rübenzucker Jn
duſtrie von F O Licht in Magdeburg das ſich bezüglich des
Standes der Rübenfelder folgendermaßen ausläßt Auf die Ent
wicklung der Rüben wirkte das Wetter der vergangenen Woche
recht günſtig ein Namentlich waren es die auch in Mitteldeutſch
land verbreiteten beſonders in den Provinzen Brandenburg
Sachſen und Schleſien ergiebigen Niederſchläge welche das Wachs
tum der Pflanzen um ſo nachhaltiger anregten als ſie meiſt in
Form von ſanften Schauern oder als Landregen herunterkamen
Die Feuchtigkeit vermochte infolgedeſſen gut in den Boden ein
zuziehen und dadurch kommen die Pflanzen in die Lage wieder
größere Mengen Nährſtoffe in löslicher Form aufzunehmen Selbſt
ſpäter gebaute Rübenbreiten die bisher am deutlichſten einen
Rückſtand gegenüber normalen Jahren erkennen ließen haben ſich
ſichtlich erholt und bieten unter der Vorausſetzung daß die nächſten
Wochen ebenfalls förderliches Wetter bringen Ausſicht auf leid
liche bis mittlere Erträge Vielfach völlig geſchloſſen hat ſich das
Blattwerk auf früher beſtellten Plänen und da weder über Un
geziefer noch über Krankheiten ernſtliche Klagen vorliegen außer
dem die Rübenwurzel in der voraufgegangenen Trockenperiode
ſchon rine beträchtliche Länge erreicht hat beſteht durchaus be
gründete Hoffnung auf eine im Durchſchnitt befriedigende bis gute
Ernte

Waſſerſtände
dedeglei über unter Null

Saat und Unſtrut Fall Wuchs
m

Artern 18 Juli 19 uli nRNebra Oberpegel Fuob 00 4Dnterpe is 4Weißenfels Oberpege t r ra82 r2321
Unterpege t 7 6,28 0,24 4Trotha 117 Jult 182 20 Juli 36 4Alsleben Oderpegel 18 Jull 235 19 Juli 30

e Unterpegel 74 14Berndurg e 40,38 0, 40 7 2Calde Oderpege 136 r 36Uniervege 7 18 16 2
Poststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

h

f3 S

m

Zu

S t

e

S

e

e

m

c



grätis Sahnen Käſe
Wer probt lobt die a Aualtät

Amkliche Hrkanntmachnngen

Zwangsverſteigerung
Auf Antrag des Rechtsanwalts Dr Alfred Richter in Leipzig als Ver

walter des Nachlaſſes des am 6 Februar 1916 in Wiesbaden verſtorbenen
Fabrikbeſttzers Hans Gotthard Enke ſoll

am 9 Oktober 1917 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Band 149 Blatt 8241 eingetragener Eigentümer am
19 März 1917 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Direktor Gotthard Enke eingetragene Hausgrundſtück Schillerſtraße 44

n 11 Parzelle 189025 11 ar 25 qm groß jährlicher Nutzungswert
Mark

Halle den 11 Juli 1917
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Vekanntmachung
Jm Jntereſſe der Feuerſicherheit wird auf die nach

tehenden Beſtimmungen der Polizeiverordnung vom 6 März 1914
über das Verhalten bei Waldbränden und die Bekanntmachung
des Herrn ſtellvertretenden Kommandierenden Generals des
V Armeekorps vom 2 Mai 1916 beſonders hingewieſen

S 1

Jeder der einen Waldbrand wahrnimmt iſt zur Dämpfung
desſelben oder wenn eine ſolche aus Mangel an zureichenden
Mitteln nicht ſofort ausführbar iſt zur Meldung ſeiner Wahr
aehmungen im nächſten bewohnten Hauſe oder Orte verpflichtet

Jſt das betreffende Haus an das Fernſprechnetz angeſchloſſen
ſo iſt die Nachricht wenn möglich durch Fernruf an die nächſte
Gemeinde oder Polizeibehörde und an den zuſtändigen Forſt
heamten weiterzugeben

S 2
Zur Hilfeleiſtung bei einem Waldbrande ſind alle feuerlöſch

oflichtigen männlichen Bewohner der Umgegend bis guf 10 Km
Fntfernung von der Brandſtätte verpflichtet

S 3

Sobald in einer Gemeinde ein Waldbrand wahrgenommen
oder durch Nachricht von auswärts bekannt wird muß Feuerlärm
gemacht werden

8 4
Auf den Feuerlärm hin haben ſich die feuerlöſchpflichtigen

Mannſchaften gegebenenfalls unter Führung ihres Befehls
habers mit Aerten Beilen Spaten Schaufeln Hacken ver
ſehen nach der Brandſtätte zu begeben und bei dem Leiter der
Löſcharbeiten zu melden

Dieſelbe Verpflichtung liegt auch den Bewohnern einzeln
gelegener Güter Mühlen uſw ob ſobald bei ihnen ein Wald
drand wahrgenommen oder gemeldet wird

S 5
Die zur Hilfeleiſtung Erſchienenen ſind verpflichtet nach

Anweiſung des das Löſchgeſchäft Leitenden ſolange tätig zu fein
ſis ſie ausdrücklich entlaſſen werden

88 9 pp
S 10

Zuwiderhandlungen werden abgeſehen von den Veſtim
mungen des S 44 Ziffer 4 des Feld und Forſtpolizeigeſetzes vom
1 April 1880 G S S 230 und des S 360 Ziffer 10 des Straf
geſetzbuchs mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle
mit entſprechender Haft beſtraft

Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung in Ver
bindung mit S 9b des Geſetzes über den Belagerungszuſtand und
dem Geſetz vom 11 Dezember 1915 betreffend die Abänderung
des Geſetzes über den Belagerungszuſtand wird im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit verordnet

Verboten iſt für die Zeit vom 15 Mai bis 31 Oktober das
Rauchen und Feueranmachen in Forſten und Wäldern einſchließ
lich aller hindurchführenden öffentlichen und nichtöffentlichen Wege
r außerhalb der Waldgrenzen in einer Entfernung bis zu
30 Meter

Das Verbot des Feueranmachens bezieht ſich nicht auf die in
Forſten und Wäldern beruflich tätigen Perſonen wie Wald
arbeiter Köhler Förſter uſw

Aufgehoben werden die Bekanntmachungen vom 16 Juni 1915
und vom Juli 1915 über das Rauchen und Feuermachen in
Forſten uſw

Zuwiderhandlungen werden ſoweit die beſtehenden Geſetze
keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu
einem Jahre beſtraft Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo
kann auf Haft oder Geldſtrafe bis 1500 Mark erkannt werden

Salle den 11 Juli 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Der Plan über die Verteilung des Jagdpachtgeldes aus der

Fagdnutzung des 6 ſtädt Jagdbezirks Halle Trotha für das
Pachtjahr 1 Juli 1917 bis 30 Juni 1918 liegt vom 23 Juli bis
5 Auguſt 1917 im Magiſtratsbureau V Rathausſtraße 19 Zimmer
Nr 46 für die Jagdgenoſſen zur Einſichtnahme aus

Gegen dieſen Verteilungsplan kann jeder Jagdgenoſſe binnen
zwer Wochen nach Beendigung der Auslegung bei dem Jagdvor
ſteher Einſpruch erheben

HSalle den 16 Juli 1917
Der Jagdvorſteher
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Arbeiter und Soldatenrates und der Ausſchuß des Rates der
Bauernvertreter veröffentlichten ihrerſeits einen gemein
amen Aufruf an die Soldaten der mit der Ermahnung

chloß 9 jeder Kundgebung und bewaffneten Unternehmung
u enthalten Die der Regierung über die Unruhen in der

Stadt und den Vororten am 17 Juli zugegangenen Berichte
laſſen erkennen daß dieſer Tag unter ſehr großer Er
regung vergangen iſt An verſchiedenen Stellen
wurden Tote und Verwundete gefunden Um
8 r abends war die Ruhe in der Stadt wiederhergeſtellt

Ein vom Miniſterpräſidenten Fürſten Lwow an die Re
gierungskommiſſare in den Provinzen gerichtetes Rundtele
gramm ſagt über die Ereigniſſe vom 16 und 17 Juli u
am en des 17 Juli ſeien in Petersburg mehrere milit
täriſche Einheiten aus Kronſtadt Oranienbaum und Peter
hof angekommen denen ſich zu Mittag drei Regimenter und
ein Grenadierbataillon der Petersburger Garniſon ange
ſchloſſen hätten Begleitet von einer ungeheuren bewaff
neten Menſchenmenge hätten ſich dieſe Einheiten zu einer
bewaffneten Kundgebung zum Tauriſchen Palais begeben
Gleichzeitig ſeien zahlreiche bewaffnete Arbeiter auf die
Straßen gekommen Tagsüber habe es in verſchiedenen Stadtteilen eder lver Gewehr und Maſchinen
gewehrfeuer gegeben Tote und Verwundete ſeien auf
gefunden worden Um 6 Uhr abends hätten Truppen
und bewaffnete Arbeiter verſucht den
Tſeretelli zu verhaften Sie hätten ſich des Ackerbauminiſters t chernow bemächtigt der aber ſpäter wieder

in Freiheit ſei Eine ſtark bewaffſnete äußerſt
erregte Menge habe verſucht in das Jnnere des Tauriſchen
Palais einzudringen

Das ruſſiſche Steuerprogramm
Nunmehr ſind der proviſoriſchen Regierung Rußlands vom

ginanzminiſterium Steuergeſetzentwürfe unterbreitet worden die
den Erwartungen entſprechen Die ſchärfſte Steuer ſoll anſchei
nend die Einkommenſteuer werden die in Verbindung mit der
Kriegsgewinnſteuer eine Beſteuerung des Einkommens bis zu
90 Prozent vorſieht Die Einkommenſteuer iſt ſehr heftig pro
greſſiv Große Einkommen werden außerordentlich belaſtet ſo
daß vielleicht der Antrieb zur Schaffung hoher Vermögen weſent
lich abgeſchwäch wird Außer einer fort laufenden Ein
kommenſteuer plant das Finanzminiſterium eine ein malige
Einkommenſteuer das heißt eine Kriegsſteuer Sehr bemerkens
wert iſt daß dieſe Kriegsſteuer erſt bei einem verhältnismäßighohen Einkommensſane beginnt und ferner daß ſie die Einkünfte

des Rentenkapitals ſchärfer erfaßt als die des Werbekapitals
Das iſt ein Brugdſatz der aller Wahrſcheinlichkeit nach auch in
anderen Ländern befolgt werden wird Es geht nicht an das
Arbeitseinkommen ebenſo zu belaſten wie das Renteneinkommen
Denn das würde die Gefahr eines Brachlegens der werbenden
Kraft des Kapitals bedeuten Allerdings hört dieſe Unterſchei
ung in der ruſſiſchen Geſetzesvorlage bei einer beſtimmten Höhe
des Einkommens auf Ob das richtig iſt erſcheint immerhin
en Denn auch die großen Arbeitseinkünfte dürfen un
eres Erachtens nicht allzu kräftig beſchnitten werden Dem

ſtehen ſchon ſozialpolitiſche Erwägungen gegenüber Es kommt
jedoch alles darauf an welchen Grad die Beſteuerung erreicht
Jn Rußland ſollen ſowohl von der außerordentlichen Einkommen
ſteuer wie von der Kriegsſteuer die großen Einkommen im allge
meinen in Hbhe von 30 Prozent beſteuert werden Hinzu kommt
wie ſchon geſagt die Kriegsgewinnſteuer Ob Rußland bei
einem ſcharfen Einkommenſteuerſyſtem verbleiben kann muß die
Zukunft lehren Man darf nicht überſehen daß ein erheblicher Teil
des Volkseinkommens der Jnduſtrialiſierung des Landes dient die
ja noch in den Anfängen ſteckt Will man die induſtriellen Fort
ſchritte Rußlands nicht wieder zunichte machen ſo muß man ge
rade das werbende Kapital nach Möglichkeit ſchonen Allerdings
ſteht die Regierung vor der Notwendigkeit unbedingt genügend
Geld heranzuſchaffen Dieſe Notwendigkeit hat ja ſchon zu einer
ſolchen Ueberſpannung der Ndtenpreſſe geführt daß die Maſchinen
nicht mehr ausreichen Fraglich iſt ob die Steuergeſetze auch

wirklich praktiſch durchgeführt werden können Wir können von
hier aus nicht überſehen ob der ruſſiſchen Regierung eine brauch
bare und der Zahl nach genügende Steuerbeamtenſchaft zur Ver

fügung ſteht Hinzu kommt die Zurückhaltung der Steuerpflich
tigen in dieſen unruhigen Zeiten über die der ruſſiſche Finanz
miniſter ſchon des öfteren geklagt hat Kürzlich ging die Nach
richt durch die Preſſe daß die Errichtung des ruſſiſchen Getreide
monopols mit Geldern aus der Einkommenſteuer bezahlt werden
ſolle Man ſchätzte die Monopolkoſten auf 500 Millionen Rubel
alſo auf rund eine Milliarde Mark Man darf geſpannt ſein
ob dieſes Monopol wirklich kommt Jn Rußland liegt ja die
Getreidefrage keineswegs einfach Man denke nur welch unge
heurer Beamtenapparat in einem ſo großen Lande für ein Ge
treidemonopol notwendig iſt Auch ſind die Anbaubedingungen
viel unterſchiedlicher als in anderen Getreidekulturländern die
im allgemeinen nur wenige Sorten derſelben Getreideart auf
weiſen Jedenfalls ſieht ſich die ruſſiſche Regierung gezwungen
nun mit Volldampf die Steuerreform anzuſtreben Jhr Schick
ſal wird weſentlich von der nächſten politiſchen Entwicklung des
Landes abhängen über die jetzt noch keine Klarheit herrſcht

Anſchläge gegen Kerenſtki geplant
Die N Zür Ztg meldet aus Petersburg Der ruſſiſche

Verkehrsminiſter benachrichtigte die einzelnen Eiſenbahn
verwaltungen daß das Hauptquartier Kenntnis erhalten
habe von Attentaten welche gegen Kerenſki vorbereitet
werden Der Miniſter befahl den genannten Organen größte
Vorſicht und entſprechende Schutzmaßregeln zu treffen

Ruſſiſche Eiſenbahnnot
T V Amſterdam 18 Juli Der Stockholmer Korre

ſpondent des Handelsblad vernimmt von ruſſiſcher Seite
Die gregzn Eiſenbahnlinien ſind ſo abhgenutzt daß man

kleinere Linien aufgehoben hat um die auf dieſe Weiſe frei
werdenden Schienen zur Wiederherſtellung der Hauptlinien
gebrauchen zu können

Neues Militärgeſetz in Rußland
T V Bern 19 Juli Die Neue Zürcher Zeitung

meldet aus Petersburg Demnächſt wird ein neues Militär
geſtz in Rußland in Kraft treten Das neue Geſetzbuch das
an Stelle der 300 nur 100 Artikel enthalten ſoll unterſcheidet
ſich von dem bisherigen u a dadurch daß es für Soldaten
und FMgier dieſelben Strafen vorſieht

W Petersburg 19 Juli Jn den Bureaus des
Generalſtabs und auf dem d an dem Winterpalais lagern

r es ſind Kanonen aufgeſtellt General
Polotjew bleibt in enger Fühlung mit ſeinen Soldaten

Nur ein Dekorationsſtück

Berlin 19 Juli Nach Nowoje Wremja iſt eine
Senatoren Reviſion des Baues der Murnanbahn unter
Vorſitz des Senators Bawidow eingeſetzt worden Es ſtellt
ſich heraus daß dieſe Bahn für deren ſchnellen Bau der ehe
malige Eiſenbahnminiſter A Trepow ſoviel ruſſiſche und
ausländiſche Auszeichnungen erhielt derart unſolide
gebaut iſt daß ſie nicht arbeiten kann daß
ſie überhaupt nur als Dekorationsſtück geſchaffen
wurde Die Reviſion des Senators Bawidow hat ſowo
die Hauptſchuldigen feſtzuſtellen als auch die Zwecke die
bei dieſem eigenartigen Bauwerk verfolgt wurden

Von der Weſtfront
Die Oppoſition gegen Lloyd George wächſt

Selbſt ſein früherer Anhänger Manſe hält ihm im Juliheft
der National Review ein längeres Sündenregiſter
vor z B 1 ſeine Bereitſchaft den DardanellenChurchill
wieder auf den Schild zu heben 2 die kaum glaubliche Abſicht
Asquith in ſeine Regierung aufzunehmen J die Beibehaltung
Addiſons im Munitionsminiſterium 4 die Befreinng der Sinn
FeinMörder 5 die Unfähigkeit der Regierung engliſche Städte
vor deutſchen Luftangriffen durch Angriffe auf deutſche Städte
zu ſchützen 6 die Unterlaſſung einer Erklärung keinen Frieden
mit den Hohenzollern abſchließen zu wollen uſw Wenn die
Parlamentsherrſchaft ſo ſchließt der Kritiker unfähig iſt
irgend etwas Beſſeres zu ſchaffen als was wir hatten und haben
dann müſſen die Briten ſich notgedrungen nach etwas anderem
umſehen Wir haben uns in den Augen der Welt als ein großes
Volk gezeigt Wir verdienen auch eine anſtändige Regierung

Abermalige Sperre der engliſchen Häfen
Meſſagero berichtet aus London daß die abermalige

Sperre der großen engliſchen Handelshäfen wichtige Ereig
e auf den Seekriegsſchauplätzen der Alliierten erwarten

äßt
Haag 18 Juli Nach Londoner Meldungen ſind alle

Häfen an der engliſchen Oſtküſte vorübergehend für den Ver
kehr geſchloſſen worden Es handelt ſich wahrſcheinlich um
ein neues Minenfeld das letzthin von deutſchen

Booten gelegt wurde Auch der Eingang der
Themſe ſoll geſperrt ſein Die Häfen Cardiff und Briſtol
ſind ebenfalls ſchon ſeit Monaten geſchloſſen

Gibt England nach
WTB Amſterdam 18 Juli Wie Algem Handelsblad er

ſährt hat die engliſche Regierung Zugeſtändniſſe gemacht durch
welche die freie Fahrrinne durch die Nordſee erhalten
bleibt Die Verhandlungen ſind noch im Gange

Kein Winterfeldzug
Züricher Meldungen aus Mailand zufolge drahtet

Secolo aus Paris Jn der Heereskommiſſion des Senats
erklärte der franzöſiſche Kriegsminiſter Painlevé auf eine
Anfrage Clemenceaus es ſeien bindende Beſchlüſſe über einen
Winterfeldzug von den Alliierten noch nicht gefaßt worden
Alle Maßnahmen für eine Fortſetzung des Krieges über den
Winter ſeien bis jetzt nur eventuelle Maßnahmen

Die Einkommenſteuer in Frankreich angenemmen
Paris 19 Juli Die Kammer hat mit 442 Stimmen

gegen eine Stimme die Vorlage über die Einkommenſteuer
im ganzen angenommen

Die franzöſiſche Regierung hat bei der Kammer die Ex
mächtigung zu weiteren Vorſchüſſen an die Ver
b ü n eten im Betrage von 2 138 000 000 Franken bean
tragt

Vermiſchte Kriegsnachrichten

21000 Tonnen
Berlin 19 Juli Amtlich Neue U Boot Erfolge

in der Biscaya und im Atlantiſchen Ozean,
21 000 Br Reg To

Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich ein unbe
kannter bewaffneter beladener Dampfer von mindeſtens
4500 Br Reg To von Fiſchdampfern geſichert ein beladener
Dampfer der aus einem Geleitzug herausgeſchoſſen wurde
Die Ladung der übrigen verſenkten Schiffe beſtanden ſoweit
ſie feſtgeſtellt werden konnten aus Stückgütern Kohlen und
Tonerde

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
213 Schiffe in vier Wochen

Rotterdam 18 Juli Die Verſicherungsfirma Blom und
van der Aa veröffentlicht eine Liſte wonach vom 15 Juni
190 Dampfer und Segelſchiffe ſowie 29 Fiſcherfahr ufeindlicher und neutraler Länder infolge von Kriegehan

lungen geſunken ſind
Rotterdam 19 Juli Die engliſche Admiralität teilt

mit Jn der Vorwoche wurden verſenkt 14 Dampfer
über 1600 Tonnen und vier unter 1600 Tonnen zwölf
wurden vergeblich angegriffen Acht Fiſcher
ſchiffe wurden verſenkt

Eine Brandmarkung des Verräters Venizelos

Proteſt der Berliner griechiſchen Kolonie
Der Abbruch der Beziehungen Griechenlands zu Deutſchland

hat obwohl er nach der Abdankung unſeres geliebten Herrſchers
zu erwarten war bei der Berliner griechiſchen Kolonie ſchmerzliche
Ueberraſchung hervorgerufen

Die Unterzeichneten die den Erxiſtenzkampf Deutſchlands
gegen die ganze Welt mit größter Teilnahme verfolgen miß
billigen und verwerfen die verräteriſche Politik eines ehrſüchtigen
Revolutionärs der um ſeinen Ehrgeiz zu befriedigen vor nichts
zurückſchreckte ja ſelbſt Ehre und Leben ſeines Vaterlandes ver
kaufte

Wir klagen Venizelos vor Gott und aller Welt an Schuld
an neuem Blutvergießen zu ſein und bedauern tief daß unſer
armes Vaterland von den Schützern der Freiheit der kleinen
Völker geknebelt gezwungen wird in den Kampf für eine unge
rechte Sache einzutreten

Neue amerikaniſche Truppen nach Frankreich
T U Amſterdam 19 Juli Aus New York wird ge

meldet Auf Befehl des Präſidenten wird die mobili
erte N S u de ſobald ols möglich nach der

m r

l

Provinzial Nachrichten
Schwerz bei Niemberg 19 Juli Erwiſchte Aus

reißer Geſtern gegen Abend entdeckte der hieſige Stein
bruchsaufſeher Metz in einer alten Sprengpulverhütte des
hieſigen Streinbruches drei Ruſſen die aus dem Gefangen
lager in Kottbus entwichen waren Sie waren bereits
17 unterwegs nachts marſchierend tagsüber ſich ver
bergend und hatten große Eßvorräte mit Jhr Ziel war
Holland Freilich erreichten ſie dasſelbe nicht vielmehr
brachte ſie den ſchnell benachrichtigte Gendarmeriewachtmeiſter
Hartmann aus Niemberg ins Amtsgefängnis nach Hohen
thurm Bald nach dem Abtransport nach Schwerz wurden
hinter Getreidemandeln auch noch zwei Belgier ergriffen
ſo daß 5 Ausreißer durch den Wachtmeiſter unter Begleitung
zweier junger Leute nach Hohenthurm gebracht werden
mußten Der eine der Ruſſen ein Elektrotechniker ſprach
gut deutſch er erzählte von den Anſtrengungen und Auf
regungen der abenteuerlichen Reiſe und meinte wenn hier
Wälder geweſen wären hätte man ſie nicht gefaßt Die
Flucht leitete er nach einer Karte
S Vom Eichsfelde 18 Juli Rittergutskauf,
das im Südeichsfelde belegene Rittergut Die Heſſel das
ſeiner landſchaftlich hervorragenden Lage wegen vom Eichs
felde und dem angrenzenden Heſſenlande her von Touriſten
gern berührt wird iſt von Herrn Schmidt Choné an Herrn
Baron v Bethmann Hollweg auf Runowo einem
Vetter des bisherigen Reichskanzlers verkauft Der neue
Beſitzer beabſichtigt auf der Heſſel ein Geſtüt einzurlchten

19 Juli Ein Waldbrand ver nicht un
bedeutenden Schaden anrichtete wütete geſtern morgen im Oſter
holz Vernichtet wurden etwa 15 bis 20 Morgen Eichen Lärchen
und Fichtenkulturen An den Eindämmüungsarbeiten beteiligten
ſich in erfolgreicher Weiſe die alarmierte freiwillige Feuerwehr
und die Jugendkompagnie Nachmittags 3 Ahr war die Gefahr
der Weiterverbreitung beſeitigt Die Urſache konnte nicht feſt
geſtellt werden

Camburg 20 Juli Kinderkrankheiten Zu
Maſern und Keuchhuſten die hier und in der Umgebung ſeuchen
haft auftreten hat ſich in Schmiedehauſen als gefährliche Schweſter
die Diphtherie geſellt Jn 13 Häuſern liegen erkrankte Kind er
und ein 12 jähriger Schulknabe iſt bereits der tückiſchen Seuche er
legen

Vermiſchtes
Beſtrafte Unverſichtigkeit

Warum ſiehſt du ſo unzufrieden aus wurde ein Tage
dieb von einem Freund gefragt Du haſt doch vor kurzem
erſt einen Hunderter bekommen weil du dein Vild in den
Zeitungen veröffentlicht und daneben ſchwarz auf weiß ver
ſichert haſt daß du durch eine gewiſſe Sorte von Pillen
von ſämtlichen Leiden der Welt geheilt worden ſeiſt
Das iſt es ja gerade Jetzt werde ich von allen Seiten

gefragt warum ich nicht zu arbeiten anfange da ich ja nuy
ſo kräftig ſei

Amerikaniſch franzöſiſcher Pferdepatriotismus

Ein franzöſiſcher Sonderberichtserſtatter läßt ſich in
einer Beſchreihung der Ankunft der erſten amerikaniſchen
Truppen auf franzöſiſchen Boden zu folgender Schilderung
hinreißen Die Artillerie kommt Die Pferde geben ihrer
Freude franzöſiſchen Boden zu berühren durch langan
haltendes Wiehern Ausdruck Jhnen antworten die fran
zöſiſchen Pferde auf den Queis Die Verbrüderung macht
ſich alſo bis zu den Tieren bemerkbar Dieſe Kund
gebung des Patriotismus und der Bundesbrüderſchaft iſt
wirklich rührend Jm übrigen ſcheint der Herr Sonder
berichterſtatter da er ſich ſo gut auf die Sprache der Pferde
verſteht ſelber ein Roß zu ſein

Deutſch ruſſiſcher Austauſchverkehr in Kriegsgefangenen
paketen

Während des erſten Halbjahrs 1917 ſind durch die Aus
tauſchpoſtanſtalt Karungi in Haparanda 2 827 549 Kriegs
gefangenenpakete von Rußland nach Deutſchland befördert
worden während in umgekehrter Richtung während dieſes
Zeitraums 120 251 Pakete abgegangen ſind

Schwediſche Spruchweisheit Eigendünkel iſt die erſte aller
Methoden zur Arbeitserſparnis er läßt den Menſchen glauben
daß er bereits das ſei was er ſein möchte

Selbſtſucht iſt die Kunſt andere glauben zu machen daß ſie
mit Vergnügen etwas für uns tun was wir ſelbſt nicht tun wollen

Einen Vorteil wenigſtens haben die Sünden der Väter ſie
unterliegen nicht der Erbſchaſtsſteuer de

Wer Erziehung hat wird es nicht für nötig halten ſeinen
Unglauben dadurch beweiſen zu wollen daß er den Hut in der
Kirche aufbehält

Exkluſivität die Zuflucht des Unbeliebdten
Es gibt nichts Einfacheres als herauszubedommen was die

beſte Handlungsweiſe iſt iſt man im Zweifel über den rechten
Weg ſo braucht man nur den unangenehmſten und langweiligſter
zu wählen

Nur die wenigſten vermögen es eine gute Tat zu vollbringen
und dann ſofort an etwas anderes zu denken

Kein Mann iſt jemals ſo ſchön wie er glaubt daß die Frauen
ihn finden Um Erfolg zu haben muß eine Frau es verſtehen
junge Leute mit Ehrerbietung und alte Herren mit Vertraulichkeif
zu behandeln

Ein Dilletant kann wohl eine Liebesgeſchichte einleiten um
ſie aber zu beenden bedarf es eines Fachmannes

Halliſcher Wetterbericht
h

19 Juli 20 JuliH Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752 8 753 5Thermometer Celſus 20 9 17 1Rel Feuchtigkeit S 59 nWinde SO 3 SW 3WMaximum der Temperatur am 19 Juli 27 5 C
Minimum in der Nacht vom 19 Juli zum 20 Juli 15 4 S
RNiederſchläge am 20 Juli J Uhr morgens 16 1 m

e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes r n Sieg I ed Dyck für St deure
Haag Kranke Drud en tto Hende
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Walhalia Theater
Gastspiel Max Walden

So lang Hoch Has bänpehen glht

Operettenposse von Reichardt Musik v Schröder
Hugo Kannenberg Max Walden

Kasso 10 I und 4 6 Uhr

8 Uhr

Manufakturwaren

platz abgehalten
Wegen der Herbſtmuſtermeſſe

Leipziger Michaelismeſſe

beginnt

Gonntag den 26 Auguſt
und endet

Sonntag den 16
Sie iſt für den Groß und Kleinhandel mit Waren aller Art

beſtimmt namentlich für Rauch Pelz Waren Leder Tuche und

eröffnet und die Meßbörſe für die Lederinduſtrie an demſelben
Die Herbſt Ledermeſſe wird Mittwoch den 29 Auguſt

Tage nachmittags 3 Uhr im Saale der Neuen Börſe am Blücher

durch das Meßamt für die Muſtermeſſen in Leipzig
Leipzig am 17 Juli 1917

Der Rat der Stadt Leipzig

September d J

ergeht beſondere Bekanntmachung
C 527

behaftsAneeſger

Alle 4Haararb eiten

e von 3 Mark anZöpfe Alle Erſatzteile in
größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 60 5 Dhd 50 6Kopfwäſcheg0

mir Friſur von
e Damenhaar

Zopt Siebert
kämmtem

Halle Leipziger Str 33 u 79 I
Auskunfteien

Abfuhr Institute

z Kellnerſtr 1Emil Banse
er r 7 J We S S e ype Kurt Heiansfa

Schlurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a S Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurb ehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten

mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe Waſſage Kuren 2c

e

e S rn ine
M Burhkel Kl Steinſtr 4

2ilderrahmen Fabrilc
Joh Mende ittelſtrage 4

Zürstenwaren
Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

W

Elextr Licht u Kraftanl
2eleuehtungsk Klingel u
Tel AnI mätid all Gas
u Fetroſeumlamp f Elextr
T A d Univerſität 13Franz Verger Seiephon 2332

Elektrische icht u Krafet
zu agen klingel Telephon

itsableiter und
Zeleuchtungskörper

4 Dryanderſtr 26L Rissland Telephon 1231
Segründei 1872

Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Telephon 5914 Telephon 5914
wer T 38 nv W r S a 8 e eu e ce erF r X R T2 s 2ne

e er J

W e
oreeeaeee

e
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m c mr rBoe e e 2e S hMichel Brike
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Brikett Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

wer

m ca
r

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

SpecialCorſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

ere e 5er

neS mere eC re e WVeformbad Kl Klausſtraße 14
am Markt Telephon 5377

Jnh Chr Oelſchlegel
Alle Bäder Hand Maſſage Waſſer

behandlung prakt Fußpflege

AMöbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Keparaturen

Singer Co Naum G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemaun Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

z IF u u he Wollwareo
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauor
vorm Brltannia Gr Ulrichstr ll Fernr 3865

ars

Sonnabend den 21

Regiments

Sgalschlossbrauerei
Zum Besten der Hinterbliebenen gefallener Unter
offiziere und Mannschaften des Füsilier Regt Nr 36

Z Rom eder aus dem Felde beurlaubten Kapelle des Füsilier
Generalfeldmarschall

Magdeb Nr 36
unter Mitwirkung von Kammervirtuos Prof Paul Weschke

Posaune aus Berlin
Leitung Kgl Musikdirektor Ernst Schneider

Karten Fester Platz 1 Mk offener Platz 50 Pf
Hothan in den bekannten Zigarrenhandlungen und an d

Abendkasse
erS Bei ungünstigem Wetter findet das Konzert im Saale statt wut

Oſſene Stellen

Jull abends s Uhr

Graf Blumenthal

bei Heinrich

Für die Schreibſtuben
eines neu zu errichtenden größeren kriegs wirtſchaftlichen Betriebes in
Halle werden zum baldigen Antritt

ſchreibgewandte zuverläſſige

Kräftegeſucht Gefl Angebote mit Angabe der Zeit des frühmöglichſten Antritts
und der Gehaltsanſprüche unter U 5040 an die Geſchäftsſtelle d Ztg erbeten

Größeres hieſiges Fabrikgeſchäft
der Textilbranche ſucht zum möglichſt ſofortigen Antritt einen tüchtigen
zuverläſſigen und gewandten älteren

Kaufmann
welcher mit Lagerarbeiten vertraut iſt Nur vollſtändig militär
freie Bewerber wollen Offerte mit Angabe der bisherigen Tätigkeit
und Gehaltsanſprüchen ſowie Beifügung von Zeugnisabſchriften unter
B O 2715 an Rudolf Mosse Halle einreichen

behdipüergenfen

Buchdruckerei Otto Hende

ge 59

p zd 4 W a her ereeeh eeeeee

Meldungen sehriftlieh

6

tenotypistin
Angeb m Zeugnisabſchr u Gehalts

e
Tüchtige

Verkäuterinnen
für die Abteilung S

Berlin W 50 Tauentzienstrasse 2124

9 W BI o M o C o W o R e M S I o

Tüchtige zuverläſſige

Köchin
für ſofort oder 1 Auguſt geſucht

Kasino Glück auf
Bernburger Kaliwerke

Bernburg

e

Schuhwaren e
sofort gesucht

9

mit läckenlosen An
gaben Gehaltsansprächen Zeugnisabsehriften

kintritisterm Photographie sind zu riehten an

Haulhaus des Westens

b H s 9

Wir ſuchen zum baidigen Eintritt eine

sehr gewanckte Stenotyp istin
mit guter Allgemeinbildung Angebote mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften u
Gehaltsanſpruch an

Carl Z eiss Jenga
h

Berlin

n
S M e h S M S W O e o m r

Tüchtige

Verkäuferinnen
für unſere Abteilung

Taschentücher
ſofort geſucht

Schriftliche Meldungen mit lüchenloſen An

gaben Gehalt Zeugn Eintritt Photogr
ſind zu richten an

fallhals des Wectens b b H

Tauentzienſtr 2124
9 W 0 n e I 9 e O W 0 W 0 W 9

e

W 50

bat ten
Heute abend 8 Uhr

brosses Nhtar Bonzert

ausgeführt

von der geſamten aus dem
Felde benrlaubten Kapelle desFüſner Regiments General
ſeld marſchall Graf Blumen

thal Magdeb Rr 36
unter Leitung

des Königl Muſikdirektors

ſnst Sohneider
Eintrittspreis 35 Pf

Dauerkarten haben Gültigkeit

Guterhaltener

Handrollwagen
zu kaufen geſucht

Otto Hendel

Apollo Theaters
Heute abds 8 Ubr z l Male S

Fha Famosl
Ausstatt Operettenposse in

3 Akten v W Gericke
Musik v M Schmidt

h Am Dirigentenpult
Kapellmeister

Fritz Volkmann
S J F W Sr

Gr Brauhausſtr 17

2Prollichispiele riumreilichtspiele Peissnitz
Sonnabend den 20 Juli 1917

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Iphigenie auf Tauris

r von Gluck

Sonntag nachm 2
Die Förster Chröästl z

Sonntag abend cDer Bettelstudent 2III

e le c crBl e eZuverläſſig

Fr V G
R geſucht

a

zum Zeitungstragen
Gr Brauhausſtr 17

e e e

Merſeburger
Zeitungsausträger

5 r o a J ne a u oelceeeeego ch

oder trägerinnen welche ſich ev von Kindern unterſtützen laſſen können
für 1 Auguſt geſucht

SchulS 3 mit guter 7Fräulein bildung vertraut m
Stenographie und Waſchinenſchreiben
zu baldigen Eintritt geſucht

Lippert sche Buchhandlung
Max Niemeyer

Fleißiges ordentliches

Hienſtwädchen

das ſchon in herrſchaftlichen Häuſern
gedient hat und gute Zeugniſſe auf
weiſen kann für beſſeren Haushalt per
ſofort geſucht

Offerten unter T 1017 an die Exp
dieſer Zeitung

Suche einfache durchaus zuverläſſige

Stütze
in allen Zweigen des Haushalts er
fahren bef im Kochen Nähen Plätten
Bild u Zeugniſſe an

Frau H Schlegel Velgern
Apotheke

Ein Dienſtmädchen

das ſchon gedient hat für beſſeren
Haushalt per ſofort geſucht

Gr Brauhausſtr 17

Aelterer ſehr e ech O
ucht zum 1 tLandwirt auch früher die

Bewirtſchaftung eines Gutes von 300 bis
1000 WMg z übernehmen Gefl Anerb
erb u V 5041 an d Exped d Ztg

Sofortige Meldungen in der Expedition dieſer Zeitung

Vermietungen

Friedrichftr 20
1 Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

e R n en t 9
r S

n v e eeenk T
Zu mieten ev zu kaufen geſu200 300 qm ſehr helle t

8

mit 20 30 PS Waſſerkraft oder
ſonſtigen Kraftanſchluß für ca 100
Arbeiter evtl mit Wohnhaus

Angebote mit Angabe der ortsüblichen
Tagelöhne unt M M 287 an Vudof
Moſſe Mannheim

d

S 7
Se

e r

eeeeeeeeeeerree FPianino
ſehr gut im Ton faſt neu verkauft

Möbelhandl Geiſtſtraße 25

Große Auswahl
in Kücheneinrichtungen

Schlafzimmereinrichtungen
Speiſezimmer Herrenzimmern

Wohnſalon
noch zu billigen Preiſen

Friedrich Petleke
Geiſtſtr 25

n

mehrere Ladungen ſofort abzugeben
raunkohlen

Gebr Riess Leipzig

Es empliehlt sich bei
der großen Nachfrage
seinen Bedarf bald zu

S decken
Ich biete noch
große Auswah

S u bitte um Besichtigung
meiner Husstellung Alt
Markt 1 u 2
Abert hart Hadern

c InhRichard Ziemoer

Kaufe

Kontrollkaſſen
R National Scheckdrucker gegen bar bei

Abnahme Preisangebote an Rudolf
Mosse Berlin SW 19 unt J V 6089

Regiſtrier Kaſſe
gut erhalten zu kaufen geſucht Preisoff
unter Z 1021 an die Exped d Ztg

Telephonzelle
gut erhalten zu kaufen geſucht

Gr Brauhausſtr 17
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chen Kleidung
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tär Sommer und Hoerhbet
Preiswert und grosse Vorräte
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